
Tomatensalat
von Mathias Schlosser

Dieses Jahr ist 
ein schlechtes 
Tomatenjahr: An 
meinen Sträu-
chern hängen 
ganz viele grüne 
herum, die einfach nicht rei-
fen wollen. Rot sind gerade 
einmal 22 Prozent und rich-
tig dunkelrot sind weniger als 
zehn Prozent. Früher hatte 
ich fast zur Hälfte schwar-
ze Sorten wie Black Cherry. 
Doch auch die kümmern und 
machen höchstens noch ein 
Viertel aus. Die gelben entwi-
ckeln sich ganz gut und sind 
deutlich mehr als die dun-
kelroten. Was auffällt ist au-
ßerdem, dass es mehr brau-
ne Tomaten als früher gibt, 
die offenbar irgendwie krank 
sind.

Da ist es gar nicht so ein-
fach, einen vernünftigen To-
matensalat in die Schüssel zu 
bekommen. Klar, die brau-
nen kommen gleich in die 
Tonne. Die grünen sind auch 
nicht gesund, aber eigent-
lich zu schade zum Wegwer-
fen. Da kann man nur hoffen, 
dass sie auch noch rot wer-
den. Mengenmäßig macht 
schwarz-grün die Salatschüs-
sel allerdings nicht voll, da 
müssen schon noch ein paar 
gelbe dazu. Von Rot und 
Schwarz wird man ebenfalls 
nicht satt. Auch da helfen ein 
paar gelbe, was dann oben-
drein noch einen hübschen 
Deutschland-Salat gibt. Viel-
leicht reicht es ja aus, wenn 
ich die roten und die dunkel-
roten zusammenkratze und 
das Ganze dann mit grünen 
auffülle. Ich weiß es nicht. 
Am besten, ich warte bis zum 
26. September. Da habe ich 
dann den Salat. 

SULZBACHER
SPITZEN

Mit beliebten Liedern und 
weltbekannten Melodien ga-
stierte der “Ambulante Opern-
dienst” Anfang August in 
Pfarrgarten hinter der evan-
gelischen Kirche am Platz an 
der Linde. Bei Kaffee und Ku-
chen boten zwei Sänger und 
eine Pianistin den rund 40 
Zuhörerinnen und Zuhörern 
einen unvergesslichen musi-
kalischen Nachmittag. 

“Viele ältere Menschen 
hören gerne bekannte Melo-
dien aus Opern und Operetten, 
sind aber nicht mehr so mobil, 
selbst ins Theater gehen zu kön-
nen”, sagte Sandra Schiwy vom 

Kirchenvorstand der evange-
lischen Kirchengemeinde. Des-
halb hat sie den “Ambulanten 
Operndienst” nach Sulzbach 
geholt, um den Seniorinnen 
und Senioren zwei Stunden 
musikalischen Hochgenuss zu 
vermitteln. Diesen kulturellen 
Service präsentierte das Kul-
turamt der Gemeinde in Zeiten 
der Corona-Pandemie auch 
schon in den Sulzbacher Seni-
oren-Wohnheimen. 

Das Trio aus Mainz hatte 
einen Strauß beliebter Me-
lodien aus bekannten Opern 
und Operetten gebunden für 
ihren Auftritt im Sulzbacher 
Pfarrgarten. Das waren Tenor 
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Lukas Schmidt, Bariton Timon 
Führ und die Pianistin Seung 
Jo Cha. Das drei präsentierte 
beliebte Melodien, bei denen 
auch an manchen Stellen mit-
gesummt oder gar mitgesun-
gen werden konnte. Es ging 
um Flirten und Liebelei, Ver-
liebtheit und Amore aus Wer-
ken von klassischen Operet-
ten-Komponisten ie Emmerich 
Kálmán, Carl Millöcker und 
Franz Lehar. 

Besungen wurden die 
Donau, die roten Rosen, die 
Damenwelt, der Walzer und 
natürlich auch “Du, mein 
Wien”. Bei bester Kaffeelaune 
und herrlichen Sonnenschein 

Hinter der evangelischen Kirche erklangen bekannte Opern- und Operettenmelodien

Arien im Pfarrgarten
Bariton Timon Führ und Tenor Lukas Schmidt im Duett im Pfarrgarten. Begleitet wurden sie von Pianistin Seung Jo Cha.  Foto: Schöffel

wurde sogar der Mond ange-
sungen.

Tenor und Bariton wechsel-
ten sich ab, mal auf Deutsch, 
mal auf Italienisch, begleitet 
von Seung Jo Cha am Piani-
no. Beim Finale schmetterten 
Lukas Schmidt und Timon Führ 
ein brillantes Duett aus den 
“Perlenfi schern” von Goerges 
Bizet mit dramatischen Inhalt. 
Denn zwei Männer haben sich 
in dieselbe Frau verliebt. Trotz-
dem zerbricht die Freund-
schaft der beiden nicht. “Das 
war ein schöner Nachmittag”, 
sagte die 95 Jahre alte Irma 
Hackert, die damit wohl allen 
aus dem Herzen sprach.  gs

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 
☎  069 / 17516793

Schnelle Hilfe. Die 
Firma Heyer Fußboden-
bau hat Kollegen aus 
dem Flutgebiet unbüro-
kratisch geholfen. Das 
Unternehmen hat Ma-
schinen und Zubehör 
im Wert von rund 4.000 
Euro ausrangiert und an 
die „PE Innenausstat-
tungs GmbH“ gespendet, 
die bei der Flutkatastro-
phe im Juli alles verloren 
hat. Anfang August fuhr 
Juniorchef Tim Heyer 
(rechts) alles nach Sinzig 
im Ahrtal. „Das war uns 
ein absolutes Bedürfnis“, 
sagt Senior-Chef Ottmar 
Heyer.  Foto: privat

Gottesdienst 
über „Jakob“

Auto zerkratzt

Versammlung

Biblische Personen standen 
im Mittelpunkt von einigen 
Sommergottesdiensten in der 
Evangelischen Gemeinde.

Zum Abschluss wird am 
Sonntag, 29. August, um 10 
Uhr „Jakob“ vorgestellt und mit 
einer musikalischen Annähe-
rung porträtiert. Anmeldungen 
zu dem Gottesdienst sind unter 
eksulzbach.church-events.de 
im Internet möglich.  red

Vor der Seniorenwohnanla-
ge „Im Brühl“ wurde am Mitt-
woch vergangener Woche ein 
VW mutwillig beschädigt. 

Der schwarze Pkw parkte der 
Geschädigten zufolge zwischen 
10.10 Uhr und 11 Uhr auf einem 
Parkplatz „Im Brühl“, als die 
Fahrzeugseite auf der gesamt-
en Länge zerkratzt wurde. Der 
Schaden wird auf 2.000 Euro 
beziffert. Hinweise nimmt die 
Polizei in Eschborn unter der 
Telefonnummer 06196/9695-0 
entgegen.  pol

Die Jahreshauptversamm-
lung der Sängervereinigung 
Sulzbach für die Geschäftsjahre 
2019 und 2020 fi ndet am Mitt-
woch, 1. September, um 19 Uhr 
im Bürgerhaus am Platz an der 
Linde statt.

Es gelten die aktuellen Pan-
demie-bedingten Regelungen. 
Das heißt, wer nicht geimpft 
oder genesen ist, benötigt 
einen negativen Corona-Test. 
Die Tagesordnung liegt am 
Veranstaltungsort aus. In die-
sem Jahr stehen wieder Vor-
standswahlen  auf der Tages-
ordnung.  red

Brotdosen für 
die Erstklässler

Die Sulzbacher SPD verteilt 
wieder Brotdosen an Erstkläss-
ler.

Denn nach Meinung der So-
zialdemokraten ist ein gesun-
des Frühstück wichtig und da 
möchten die Genossen die klei-
nen ABC-Schützen unterstüt-
zen. Jeder Sulzbacher Erstkläss-
ler und jede Erstklässlerin darf 
sich am Samstag, 4. September, 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
seine Brotdose am Grillplatz im 
Heinrich-Kleber-Park direkt am 
SPD-Stand abholen.  red
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Sie hatte bis zuletzt gehofft und gekämpft, dass der Krebs ihr noch Zeit zum Leben lässt.
Doch das Schicksal wollte es anders und riss sie ganz plötzlich,

viel zu früh aus ihrem Leben.

Du wirst immer in unseren Herzen und in unserer Erinnerung bleiben.

Inge Beate Giggel
geb. Rinderspacher

* 24.5.1945    † 10.8.2021

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von meiner geliebten Frau, wundervollen Mutter,

liebevollen Oma und einem herzensguten Menschen.

Karl Heinz Giggel
Christian Giggel mit Lenka und Nora

Familie Bernd Rinderspacher
Familie Peter Rinderspacher
Familie Silvia Rinderspacher

Familie Günther Schulz

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Wenn die Kräfte schwinden,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

Nach einem langen und erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von unserem Vater und Opa

Erich Netscher
* 20. Oktober 1933    † 14. August 2021

Ruhe in Frieden.

Harald und Manfred
Nadine und Sarah

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Sulzbacher Friedhof statt.

Egon Koch
* 18. Juni 1938    † 11. Juli 2021

DANKE
für die Anteilnahme und Verbundenheit in dieser Zeit der Trauer,
für Spenden, für tröstende Worte, geschrieben oder gesprochen,

für all die schönen Erinnerungen, die mit uns geteilt wurden
und all denen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Inge Koch und Familie

Sulzbach, im August 2021

Geburtstag, Jubiläum, Hochzeit, Todesfall
…mit einer Familienanzeige informieren Sie alle Sulzbacher
schnell und preiswert und vergessen mit Sicherheit niemanden.

Tennis ohne Tennisplatz
Rolf A. Sieglen feierte seinen 80. Geburtstag

Am 7. August feierte der 
Ehrenvorsitzende und Mitbe-
gründer des Sulzbacher Ten-
nisvereins (TVST), Rolf A. Sie-
glen, seinen 80. Geburtstag. 

20 Jahre lang, von 1976 bis
1996, stand er an der Spitze des
Vereins, dem er noch heute eng
verbunden ist. Derzeit zählt der
Tennisverein 513 Mitglieder,
die sich auf acht Plätzen auf der
Sandplatzanlage am Eichwald
den gelben Filzball zuspielen.
Bei der Gründung 1976 gab es
noch keine Plätze. Erst zwei
Jahre später wurden drei Hart-
plätze auf dem Asphaltboden

eines Parkplatzes angelegt. Als
TVST-Vorsitzender setzte Rolf
Sieglen schließlich durch, dass
die Sandplatzanlage am nahen
Eichwald errichtet wurde. Stolz
ist der Jubilar, dass er mit sei-
nem damaligen Vorstandsteam
die Weichen für ein blühendes
Tennis-Vereinsleben in seinem
Geburtsort Sulzbach stellen
konnte. gs

Rolf A.Sieglen. Foto: Schöffel

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Spende an die „Lebensbrücke“
MTK-Präventionsrat bietet Fahrrad-Codierungen an

Der Präventionsrat des
Main-Taunus-Kreises hat rund
1.100 Euro an das Hospiz 
„Lebensbrücke“ in Flörsheim
übergeben, die von Bürgerin-
nen und Bürgern, die zur
Fahrrad-Codierung des Prä-
ventionsrates gekommen wa-
ren, gespendet worden sind. 

Seit vielen Jahren bietet An-
dreas Suda, einer der Sicher-
heitsberater des Main-Taunus-
Kreises, regelmäßig Fahrrad-
codierungen in den Garagen
des Flörsheimer Polizeireviers
an. Dabei graviert er mit einem
Präzisionsgraviergerät deutlich

sichtbar einen Code in den
Fahrradrahmen und versiegelt
diesen gegen Korrosion. Der
Code besteht aus der verschlüs-
selten Adresse und den Initia-
len des Fahrradbesitzers. „So
kann die Polizei im Fall eines
Diebstahls den Besitzer gut
ausfindig machen“, erläutert
Peter Nicolay, Geschäftsführer
des Präventionsrats. 

In den vergangenen Jahren
hat Andreas Suda etwa 300
Fahrräder mit einer Codierung
versehen. Der Service ist für die
Bürgerinnen und Bürger des
Kreises kostenlos. Bedanken
können sich die Fahrrad-Eigen-

tümer mit einem Beitrag in die
aufgestellte Spendenbüchse.
Ihr Inhalt ist für soziale Zwecke
gedacht und ging dieses Mal an
das Flörsheimer Hospiz. 

„Das Interesse an Codierun-
gen ist weiterhin groß“, meint
Peter Nicolay. „Wir bieten die-
sen Service deshalb auch in Zu-
kunft an.“ Anfragen und An-
meldungen sind per E-Mail an
bc@mtk.org möglich. Die Inter-
essenten erhalten dann per E-
Mail Unterlagen, die für die Co-
dierung wichtig sind, und zum
Schluss einen festen Termin.
Die Codierung selbst dauert
dann nur einige Minuten. red

Peter Nicolay (links), Ge-
schäftsführer des Präventions-
rates, und Andreas Suda
(rechts), MTK-Sicherheitsbera-
ter und pensionierter Polizei-
beamter übergeben die Spende
der Fahrrad-Codierungen an
Christa Hofmann, der Leiterin
des Hospizes. Foto: MTK

Einbruchsversuch 
scheitert

Am Dienstagmittag hat die 
Bewohnerin einer Erdgeschoss-
wohnung in der Kelkheimer 
Straße festgestellt, dass Einbre-
cher den Versuch unternom-
men hatten, in ihre Wohnung 
einzubrechen. 

Den Spuren zufolge, bet-
raten der oder die Täter das 
Grundstück und machten sich 
dann mit einem Hebelwerk-
zeug an der Terrassentür der 
angegangenen Wohnung zu 
schaffen. Ohne die Tür aufge-
brochen zu haben, verließen 
die Unbekannten den Tatort 
und verschwanden unerkannt. 
Was bleibt ist der Sachscha-
den in Höhe von rund 500 
Euro. Sachdienliche Hinwei-
se nimmt die Kriminalpolizei 
in Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 entge-
gen.  pol

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:bc@mtk.org
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Kleinanzeigen

Alt-Schwalbach, 1-Zi.-Wohnung, 
43 qm, Balkon, Stellplatz, ab 1.12. 
zu vermieten, EUR 500,- Kaltmie-
te, EUR 150,- Nebenkostenab-
schlag, EUR 1.200,- Kaution, 
Tel. 06196/9997164

Liebevolle Familie mit 2 Kindern 
sucht verzweifelt nach einem Haus 
in Sulzbach, Alt-Schwalbach oder 
Bad Soden. Bitte auch Kontakt auf-
nehmen, wenn Sie einen späteren 
Verkauf Ihres Hauses in Erwägung 
ziehen. Wir kaufen Ihr Haus zu 
einem marktgerechten, fairen Preis 
und garantieren Ihnen eine seröse 
Abwicklung. familiesuchtheim@
gmx.net. Tel. 0177 / 2502526

LETZTE
RUHE UNTER
BÄUMEN.
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Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Am Mittwoch vergangener 
Woche gab es auch in Sulz-
bach wieder Verkehrskon-
trollen der Polizei und der 
Ordnungspolizei.

Gemeinsam kontrollierten 
Polizisten der Eschborner 
Wache mit Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Ord-
nungsämter aus Sulzbach, 
Schwalbach, Bad Soden und 
Eschborn. Zwischen 7 und 17 
Uhr überprüften die Einsatz-
kräfte Verkehrsteilnehmer in 
den jeweiligen Kommunen ins-
besondere hinsichtlich der Ein-
haltung der Gurtpfl icht, des 
Handyverbotes sowie der all-

Am 12. August kollidierte 
in der Rossertstraße ein Rad-
fahrer mit einem Pkw und 
entfernte sich von der Unfall-
stelle. Ein 38 Jahre alter Mann 
aus Sulzbach beobachtete den 
Vorfall und verfolgte den Ge-
fl üchteten erfolgreich.

Gegen 22.25 Uhr befuhr ein 
68-jähriger Fahrradfahrer aus 
Schwalbach die Rossertstraße 
in absteigende Richtung, als 
er den Angaben eines Zeugen 
zufolge, aufgrund alkoholbe-
dingter Ausfallerscheinungen 
die Kontrolle über sein Velo 
verlor und mit einem gepark-
ten Jeep kollidierte. Obwohl 
ein vierstelliger Sachschaden 

Ende Juli hatten die Sulzba-
cher Grünen zu einem Rund-
gang durch die Gemarkung 
eingeladen. 

Dabei steuerten die 15 Teil-
nehmer drei exponierte Ziele 
an: den Fahrradfachhandel 
Kriegelstein, den Hof Uhrig “Im 
Brühl” und die “Ponderosa”. 
Die drei Stationen sorgten na-
türlich für viel Gesprächsstoff, 
bohrende Fragen und fachkun-
dige Antworten. 

So wurde über erneuerbare 
Energien diskutiert sowie über 
E-Bikes, die Herstellung von 
Batterien und deren Recycling-
Entsorgung. Darüber hinaus 
ging es auch um intensive Tier-
haltung, aber auch um den Ge-
wässerschutz und die Lebens-
mittelproduktion. 

Auch der Brühlhof als kon-
ventionelle Landwirtschaft 

gemeinen Verkehrstauglichkeit 
der Fahrzeuge. Insgesamt wur-
den etwa 80 Verstöße festge-
stellt, wobei dafür in 26 Fällen 
der fehlende Gurt und 17 Mal 
die verbotene Nutzung eines 
Mobiltelefons am Steuer ur-
sächlich waren. Die übrigen ten-
denziell geringeren Vergehen 
begründeten sich durch feh-
lende Warndreiecke oder Ver-
bandsmaterialien, Probleme 
mit der Fahrzeugbeleuchtung 
oder der Profi ltiefe der Reifen 
und nichtmitgeführte Doku-
mente wie Führerschein und 
Fahrzeugschein. Hier blieb es 
oftmals bei mündlichen Ver-
warnungen.  pol

entstanden war und der 68-Jäh-
rige am Unfallort angesprochen 
wurde, setzte sich dieser wie-
der auf sein Fahrrad und fuhr 
in Richtung Schwalbach davon. 
Dabei wurde er von einem An-
gehörigen der Fahrzeugbesitze-
rin verfolgt und konnte letztlich 
von hinzugerufenen Polizisten 
kontrolliert werden. Da ein 
freiwilliger Atemalkoholtest 
einen Wert von deutlich über 
einem Promille ergab, wurde 
auf der Eschborner Polizeista-
tion eine Blutentnahme durch-
geführt. Gegen den 68-Jäh-
rigen wurden Strafverfahren 
wegen Unfallfl ucht und Ge-
fährdung des Straßenverkehrs 
eingeleitet.  pol

unternimmt Schritte zur Tier-
wohlverbesserung und zur 
Selbstversorgung mit Fut-
termitteln. Denn beide, Hof 
Schaar und Brühlhof Uhrig, 
sind Direktvermarkter. Eben-
so der Biohof “Ponderosa” der 
Familie Schröder, die mit Hüh-
nern wirtschaften.

Füchse und nicht angelein-
te Hunde würden für Ausfälle 
des Tierbestands sorgen. Auch 
wurden dem Nebenerwerb-
simker Fragen zum Insekten-
Schutz gestellt. Es ging auch 
um den Erhalt der abwechs-
lungsreich strukturierten land-
wirtschaftlichen Flächen mit 
Blühwiesen und Wiesenwegen 
sowie um den Einsatz von Pe-
stiziden. Fazit: Es gab einen 
intensiven Austausch zur Hal-
tung von Rindern und Hüh-
nern und den “Bio”-Bedin-
gungen.  red

Viele kleine Verstöße

Radfahrer fl üchtet

Politischer Rundgang

Wieder Verkehrskontrollen auch in Sulzbach

Anwohner stoppte Unfallverursacher

Grünen spazierten durch die Gemarkung

Einen Rundgang durch die Sulzbacher Gemarkung organisier-
ten die Sulzbacher Grünen Ende Juli.  Foto: B90/Die Grünen

Bunte Wiese. Vor einem 
Jahr hat der Besitzer des 
Ackers gegenüber der „Ponde-
rosa“ einen Versuch gestartet 
und Sonnenblumen und ande-
rer Wildblumen dort gesät. So 
sollten Vögel und viele Insek-
tenarten genug Nahrung fin-
den. Es hat funktioniert. Die 
Köpfe der Sonnenblumen dre-
hen sich nach dem Stand der 
Sonne. Und die vielen blauen 
Blüten der Kornblumen sowie 
andere gelbe, violette und 
weiße Sorten eifern ihren groß-
en Vorbildern nach. Alle haben 
sich in diesem Jahr selbst aus-
gesät.  Foto: Pfeiffer

Sie liefen mit Trauerfl or auf, 
die Spieler der ersten Mann-
schaft vor dem Punktspiel am 
Donnerstagabend gegen den 
SV Flörsheim. Anlass war das 
Gedenken an Adolf Heyer, der 
über Jahrzehnte beim 1. FC Sul-
zbach in führenden Positionen 
tätig war und im November ver-
gangenen Jahres nach kurzer 
schwerer Krankheit im Alter 
von 86 Jahren verstorben ist. 

Um ihm ein sichtbares Geden-
ken zu bewahren, hat sich die 
Mannschaft eine besondere Ak-
tion ausgedacht und ein T-Shirt 
drucken lassen mit Heyers Por-
trait und einem Motiv, wie er als 
Spielausschussvorsitzender das 
Training seiner Schützlinge zu-
frieden verfolgt. Eingerahmt 

sind die Fotos mit dem Satz: 
“Danke für alles, Adolf Heyer.”

Die Idee für diese Würdi-
gung hatte sich der vierköpfi ge 
Spielerrat der ersten Mann-
schaft ausgedacht. “Die Mo-
tive für das T-Shirt haben wir 
uns aus dem Fotofundus des 
Vereins besorgt”, berichtet 
Mannschaftsführer Julian San-
tos, der zusammen mit seinen 
Teamkameraden das T-Shirt 
kurz vor dem Anpfi ff des Punkt-
spieles im heimischen Stadion 
am Eichwald an Ottmar Heyer 
überreichte. Der FC-Vorsit-
zende war selbst von der Ak-
tion überrascht worden, denn 
die Mannschaft hatte bis zum 
Gedenkakt Stillschweigen be-
wahrt und ihm somit eine große 
Freude bereitet. 

Sichtlich ergriffen nahm er 
das Erinnerungsshirt an sei-
nen Vater Adolf entgegen. 
“Die Würdigung zeigt doch, 
welch hohen Stellenwert mein 
Vater bei den Jungs hatte”, 
sagte Ottmar Heyer. Dies 
zeige auch, “welchen Respekt 
meinem Vater entgegenge-
bracht wurde”. Den Gedenk-
takt auf dem Stadionrasen 
verfolgten die Familie, Ver-
wandte und Freunde des Ver-
storbenen. Trotz der ernsten 
Momente brachte der stell-
vertretende FC-Vorsitzende 
Sven Freund einen heiteren 
Aspekt nach dem starken 7:0-
Sieg gegen die Flörsheimer ins 
Spiel: “Vielleicht können wir 
das Gedenk-T-Shirt ja auch bei 
der Aufstiegsfeier tragen.”  gs

Ein bewegender Augenblick des Gedenkens: FC-Mannschaftsführer Julian Santos (rechts) 
überreichte Ottmar Heyer ein T-Shirt mit Motiven aus dem Leben seines verstorbenen Vaters 
Adolf, der in vielen Positionen des Vereins tätig war.  Foto: Schöffel

Weißes T-Shirt zum Gedenken
Erste FC-Mannschaft würdigt den verstorbenen Adolf Heyer

Grüne wollen 
sauber machen

Die Sulzbacher Grünen laden 
am Sonntag, 29. August, zu 
einer Reinigungsaktion ein. 

Treffpunkt ist um 16 Uhr am 
Grillplatz im Heinrich-Kleber-
Park. Jeder darf mitmachen, 
“unser Sulzbach sauberer wer-
den zu lassen”, so die Grünen. 
Zangen, Greifer, Müllsäcke und 
kleine Eimer werden gestellt. Die 
Müllabgabe kann bis 18 Uhr er-
folgen. Mit der Aktion wollen die 
Grünen ein Zeichen setzen und 
darauf aufmerksam machen, 
dass es hilfreich ist, wenn der 
Müll nicht achtlos weggeworfen 
wird, sondern getrennt entsorgt 
wird. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sollten Handschuhe 
mitbringen und vorsorglich Mas-
ken bereithalten.  red

Treffen im Park
Am Sonntag, 5. September, 

laden die Sulzbacher Grünen 
um 14 Uhr zu einem Informa-
tionsaustausch mit ihrer Bun-
destagskandidatin Kordula 
Schulz-Asche auf dem Grillplatz 
im Heinrich-Kleber-Park ein. 

Kordula Schulz-Asche ist seit 
2013 Bundestagsabgeordnete für 
die Grünen und Expertin für Pfl e-
ge- und Altenpolitik sowie für das 
Gesundheitswesen. Sie steht auch 
für Fragen über Klimaschutz, So-
zialpolitik und sozialem Woh-
nungsbau zur Verfügung. Ihre 
langjährigen Erfahrungen möchte 
sie in der neuen Legislaturperio-
de einsetzen und freut sich auf in-
tensive Gespräche. Dazu werden 
auch Kaffee, Tee und Kuchen an-
geboten.  red

http://www.wm-aw.de
mailto:info@heun24.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 28. August bis 03. September 2021

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 28.08.
15.00 Uhr Taufe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 29.08.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Wortgottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 01.09.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Donnerstag, 02.09.
19.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Freitag, 03.09.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Wir bitten um Voranmeldung
zu den Gottesdiensten.

Kirchliche Dienste
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Tel.: 5610 20 - 20, a.bru-
eckmann@katholisch-main-
taunusost.de
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-main-
taunusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Tel.: 2 04 87- 51,
b.pawlik@katholisch-maintau-
nus-ost.de
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-ka-
tharina.de
Vermietung Pfarrheim Sulz-
bach: Janina Koj, Tel.: 749 25,
pfarrheim.sulzbach@t-online.
de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 29.08.
10.00 Uhr 13. Sonntag nach
Trinitatis – Gottesdienst;
Pfarrer Michael Gengenbach

Dienstag, 31.08.
08.00, 08.45 und 09.30 Uhr
Einschulungsgottesdienst
(kath. Kirche);
Pfarrerin Daniela von Schoeler
Donnerstag, 02.09.
18.30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis (Gemeindesaal);
Reinhild Bähr
19.00 Uhr Elternabend – 
Anmeldung neuer Konfirman-
denjahrgang 2021/2022;
Pfarrer Michael Gengenbach
(Kirche)
Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.
Anmeldungen zu den Gottes-
diensten weiterhin über das
Portal https://eksulzbach.
church-events.de/

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Elke Knickel, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evan-
gelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Pfarrerin Daniela von Schoe-
ler, Platz an der Linde 5, Tel.: 
50 07-13, Mobil: 0176 /
61195195, Daniela.vonschoe-
ler@ekhn.de
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
749 85, Montag freier Tag.
Kantorin Capucine Payan –
in Elternzeit
Kantorin Joanna Lenk – 
Vertretung, Tel.: 0176 /
63 68 08 84, Joanna.lenk@
ekhn.de
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, E-Mail: sandra
_schiwy@web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.
de.
Sommer-Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr. 
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den

Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

WWWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Ein herzliches „DANKE“ an alle, die meinen

100. Geburtstag
zu einem unvergesslichen Tag machten.

Danke für die vielen Glückwünsche und Geschenke.

August Hornfeck
Sulzbach (Taunus), im August 2021
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Unter Berücksichtigung der 
Hygiene- und Abstandsreg-
lungen hat der Förderkreis 
der Handball-Abteilung der 
TSG Sulzbach im Eichwald-Re-
staurant seine Mitgliederver-
sammlung für das Jahr 2020 
veranstaltet.

Von 46 Mitgliedern waren der 
fristgerechten Einladung 16 Mit-
glieder gefolgt. Vorsitzender Al-
fred Schrodt begrüßte die Mit-
glieder mit einem Blick nach 
vorne trotz der nicht einfachen 
Zeit in der Corona-Pandemie 
und berichtete über die Aktivi-
täten des Förderkreises im Jahr 
2020. Durch den Abbruch der 
Saison 2019/2020 im März 2020 
und die Schließung der Hallen 
wurde der Handballsport sei-
nerzeit auf Eis gelegt. Der Neu-
start Ende September in die Sai-
son 2020/2021 wurde nach nur 
einem Spieltag wieder abge-
sagt. Dadurch konnten viele an-
gedachten Maßnahmen erst gar 
nicht mehr stattfi nden. 

Einen großen Dank sprach Al-
fred Schrodt den Sponsoren und 
Förderern aus. Konnte das Ter-
minheft und Plakat trotz allem 
umgesetzt werden und auch die 
beiden Kommunen Sulzbach und 
Liederbach hielten an der Unter-
stützung fest. So konnte zum 
kleinen Jubiläum der 10-jäh-

rigen Spielgemeinschaft Nieder-
hofheim/Sulzbach vom Förder-
kreis für alle Mannschaften von 
der Jugend bis in die Aktiven ein-
heitliche Trainingsanzüge ange-
schafft werden. 

Auch die Süwag Energie AG 
hat an ihrem Sponsorenvertrag 
festgehalten und konnte vom 
Förderkreis der Handball-Abtei-
lung nach der abgebrochenen 
Spielzeit für die kommende Sai-
son 2021/2022 erneut gewon-
nen werden. „Gerade in der jetzt 
so schwierigen Zeit, ist es beson-
ders wertvoll, viele starke Part-
ner an seiner Seite zu wissen“, 
sagt Alfred Schrodt. Denn nur 
mit Vereinsbeiträgen könne die 
Handballabteilung nicht mehr 
zukunftsfähig bestehen. Die 
hauptsächlichen Einnahmequel-
len des Förderkreises sind neben 
den Mitgliedsbeiträgen, das Sai-
sonheft, das Plakat, eingehende 
Spendengelder und die Hitnacht 
am Faschingssamstag. Diese bil-
det allerdings nach Angaben 
des Vorsitzenden bei rückläu-
fi gem Zuspruch nicht mehr den 
Schwerpunkt an Einnahmen.

Jetzt liegt der Fokus zunächst 
einmal darauf, die Jugendlichen 
wieder alle „einzufangen“ und 
für den Handballsport neu zu be-
geistern. Da sind laut Schrodt die 
Abteilungen und Trainer gefor-
dert und könnten auf die Unter-

stützung des Förderkreises zäh-
len. Nach dem Kassenbericht des 
Kassierers Michael Nimtz und 
weiteren Fragen der Versamm-
lungsteilnehmer, wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet.

Alfred Schrodt bedankte sich bei 
seinen Vorstandsmitgliedern und 
den Handball-Abteilungen für die 
geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr und wünschte sich jüngere 
Handballer in den Reihen des För-
derkreises in der Verantwortung. 

Bei den Neuwahlen konnten 
die bisherigen Vorstandsmit-
glieder bestätigt und die Kassen-
prüfer neu besetzt. Zum Vorstand 
zählen neben Alfred Schrodt Joa-
chim Pfeiffer als zweiter Vorsit-
zender, Kassierer Michael Nimtz 
und Schriftführerin Doris Her-
bert. Die Kassenprüfer für die 
nächsten beiden Jahre sind Petra 
Gottschalk und Matthias Engel.

Der Vorstand des Förderkreises 
freut sich auf eine weitere Spiel-
zeit in der Spielgemeinschaft mit 
der TSG Niederhofheim und auf 
die neue Jugendspielgemein-
schaft MT-Ost mit Altenhain/
Neuenhain. 

Aufgrund der ungewissen Zeit 
wird der Förderkreis der Hand-
baller auf die Hitnacht am 28. Fe-
bruar 2022 verzichten. Auch das 
kleine Vereinsjubiläum in 2020, 
35 Jahre Förderkreis, wurde er-
neut erst einmal vertagt.  red

Der alte und neue Vorstand des Förderkreises der Handballabteilung der TSG Sulzbach besteht aus 
(von links) Michael Nimtz, Doris Herbert, Joachim Pfeiffer und Alfred Schrodt.  Foto: privat

Sponsoren sprangen nicht ab
Vorstand des Förderkreises der Handballer im Amt bestätigt

Der Main-Taunus-Kreis bietet 
auch für Kinder und Jugendli-
che ab einem Alter von zwölf 
Jahren Corona-Impfungen 
ohne Termin an. Wie Kreisbei-
geordneter Johannes Baron 
mitteilt, können sich auch 
impfwillige Minderjährige im 
Impfzentrum und bei Impfter-
minen in den Kommunen gegen 
„Corona“ impfen lassen. 

„Auch Jugendliche, die 
geimpft werden und so sich und 
andere schützen möchten, sol-
len ein umfangreiches Angebot 
bekommen“, meint Johannes 
Baron. Unabhängig von der 
kürzlich getroffenen Entschei-
dung der Gesundheitsminister 
von Bund und Ländern stand 
das Impf-Angebot im Main-
Taunus-Kreis auch schon zuvor 
Kindern und Jugendlichen ab 
zwölf Jahren offen. Seit dem 

„Schutz auch für Jugendliche“
Impfungen für Über-12-Jährige sind auch ohne Termin möglich

21. Juli wurden im Impfzen-
trum 591 Kinder und Jugendli-
che zwischen 12 und 17 Jahren 
geimpft. Am Montag erfolgte 
im Impfzentrum des Kreises die 
mittlerweile 150.000. Impfung 
– geimpft wurde ein 13-Jäh-
riger. 

Voraussetzung für eine Imp-
fung von Kindern und Jugend-
lichen ist ein ausführliches 
Aufklärungsgespräch mit den 
Kindern und Jugendlichen und 
einer Begleitperson mit Voll-
macht. Kinder unter 14 Jahren 
sollen einen Aufklärungsbo-
gen mitbringen, der von min-
destens einem Elternteil, besser 
von beiden, unterschrieben ist. 
Wenn nur ein Elternteil unter-
schreibt, muss er das mit dem 
anderen Sorgeberechtigten ge-
klärt haben. Die Jugendlichen 
sollten von einem Elternteil 
oder einem bevollmächtigten 

Verwandten begleitet werden. 
Ab 14 Jahren reicht eine Unter-
schrift und eine Begleitung, ab 
16 Jahren eine Unterschrift. Die 
Aufklärungsbögen gibt es auf 
der Seite des Robert-Koch-In-
stituts unter rki.de im Internet. 

Für Kinder und Jugendliche 
wird im Main-Taunus-Kreis 
ausschließlich der Impfstoff 
von „BioNtech“ eingesetzt. Der 
Abstand zwischen der Erst- und 
Zweitimpfung sollte dabei min-
destens drei Wochen betragen. 
Zur Impfung mitgebracht wer-
den müssen ein Reisepass oder 
Personalausweis und der Impf-
pass, am besten auch die Kran-
kenversicherungskarte. 

Täglich von 8 bis 20 Uhr wer-
den im Hattersheimer Impf-
zentrum Impfungen für Bür-
gerinnen und Bürger ab zwölf 
Jahren ohne vorherige Verein-
barung angeboten.  red

Betrüger stand 
am Straßenrand

Am Samstag haben ein oder 
mehrere Täter im Bereich des 
Main-Taunus-Zentrums eine 
Notsituation vorgetäuscht und 
dabei von hilfsbereiten Autofah-
rern Tankgeld erbettelt. Doch sie 
gerieten an den Falschen.

Denn ein Polizeibeamter, der 
privat unterwegs war und die 
vorgetäuschte Panne beobachtet 
hatte, sprach einen der Betrüger 
an. Daraufhin kam es allem An-
schein nach zu einer „Schnellhei-
lung“ des Fahrzeuges mit Bochu-
mer Kennzeichen, so dass der 
Unbekannte einstieg und davon-
raste. Zuvor hatte sich der stark 
beleibte Betrüger mit schwar-
zen Haaren am Fahrbahnrand 
der alten B8 im Bereich des MTZ 
positioniert und dort Verkehrs-
teilnehmer angesprochen. Min-
destens ein Autofahrer übergab 
Bargeld, um zu helfen. Die Er-
mittlungen dauern an. Weitere 
geschädigte Personen können 
sich bei der Kriminalpolizei in 
Hofheim unter der Telefonnum-
mer 06192/2079-0 melden.  pol
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Familie bedeutet Geborgenheit. Doch immer 
weniger junge Menschen trauen sich heute 
noch Familien zu gründen – zu groß sind da die 
Zukunftsängste, zu gering ist die Unterstützung 
der Politik. Wir halten den Familien den Rücken 
frei – mit umfangreichen Familienleistungen 
und einer familienfreundlichen Steuerpolitik. 
Damit sich junge Paare zuversichtlich für Kin-
der entscheiden können. 
Für unsere Zukunft. 

Allerorts sehen wir die Folgen der unkontrollier-
ten Zuwanderung. Unsere Städte werden teurer 
und gleichzeitig verwahrlosen ganze Bezirke. 
Viele Bürger fühlen sich nicht mehr sicher auf 
deutschen Straßen. Die innere Sicherheit hat für 
uns allerhöchste Priorität. Wir stärken Rettungs-
diensten, Polizei und Justiz den Rücken – mit an-
gemessener Besoldung, modernster Ausrüstung 
und einem konsequenten Migrationsrecht.  
Für unsere Sicherheit.

Wir alle wollen mit Zuversicht in die Zukunft blicken. 
Dazu brauchen wir sichere Arbeitsplätze und verläss-
liche Infrastruktur. Noch ist Deutschlands Industrie 
robust. Doch mehren sich die Sorgen vor dem wirt-
schaftlichen Niedergang. Die Lockdown-Politik der 
Bundesregierung hat einen Scherbenhaufen hinterlas-
sen. Selbstständige, kleine Unternehmen und der Mittel-
stand spüren es bereits am eigenen Leib. Zusammen mit 
der Wirtschaft kämpfen wir für jeden Arbeitsplatz. 
Für unseren Wohlstand. 

Für unsere 
Kinder und Enkel.

Für unsere
Sicherheit.

Für unsere 
Arbeitsplätze.

Zum neuen Schuljahr 
2021/22 hat der Häfft-Verlag 
einen neuen Häfft-Planer he-
rausgebracht. Für Exemplare 
gibt es zu gewinnen.

Der ist nach Angaben des Ver-
lags nicht nur frech und abge-
dreht, sondern auch informativ. 
Ganz gleich was Mathe, Eng-
lisch, Bio & Co. parat halten, mit 
lustigen Sprüchen, spannenden 
Fakten, coolen Stickern und vie-
len weiteren Features soll der 
Schülerkalender das Schulleben 
auf den nächsten Level heben. 
Praktische Übersichts- und Pla-
nungsseiten sowie Stoffsamm-
lungen für viele Fächer machen 
das Hausaufgabenheft für viele 
zum unverzichtbaren Begleiter 
in der Schule. 

Im Main-Taunus-Kreis gelten 
seit Dienstag neue Einschrän-
kungen wegen der Corona-Pan-
demie. Wie Landrat Michael 
Cyriax und Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick mitteilen, 
hat der Kreis am Montag die 
nächste Stufe im hessischen Es-
kalationskonzept erreicht. Ge-
stern lag die 7-Tage-Inzidenz 
bei 70,2.

„Für Geimpfte und Genesene 
aber ändert sich fast nichts“, 
stellt Michael Cyriax klar. Ma-
dlen Overdick weist darauf hin, 
dass in den vergangenen Tagen 
bereits andere Orte der Region 
die nächste Stufe erreicht hat-
ten: „Das muss allen eine Mah-
nung sein, einen Beitrag zur 
Eindämmung der Pandemie zu 

Als Extras gibt es noch zu-
sätzlich einen Schüler-Wandka-
lender für das Schuljahr 21/22 
als Dekor im Klassenzimmer 
oder der eigenen vier Wände 
und ein beliebtes Vokabel-Häfft 
Englisch im A5-Format. Weitere 
Informationen gibt es unter ha-
efft-verlag.de im Internet.

Unsere Zeitung verlost fünf 
Mal die Kombination aus Schü-
lerkalender, Vokabelheft und 
Wandkalender. 

Wer mitmachen will, sendet 
bis Dienstag, 31. August, eine 
E-Mail mit dem Betreff „Häfft“ 
an verlosung@schwalbacher-
zeitung.de . Wichtig: Die 
vollständige Anschrift nicht 
vergessen, da die Gewinner 
schriftlich benachrichtigt wer-
den. red

leisten – zum Beispiel, indem 
man sich impfen lässt.“

Eine erweiterte Testpfl icht 
hatte der Kreis in der vergange-
nen Woche bereits auf Grund-
lage von Landesvorgaben ein-
geführt, sie gilt aber nach wie 
vor nicht für Geimpfte und 
Genesene. Seit Dienstag wer-
den nun zusätzlich die Veran-
staltungsgrößen begrenzt: An 
Freiluftveranstaltungen dürfen 
maximal 500, an Innenveran-
staltungen bis zu 250 Personen 
teilnehmen. Auch hier zählen 
Geimpfte und Gesene nicht 
mit. Anders hingegen ist es mit 
der in der Stufe „Orange“ einge-
führten Maskenpfl icht bei „Ge-
dränge im Freien“, etwa wenn 
es in Fußgängerzonen dazu 
kommt: Sie gilt für alle. Die de-

taillierten Regelungen fi nden 
sich auf der MTK-Homepage 
mtk.org auf den Unterseiten zur 
aktuellen Corona-Lage.

In Sulzbach gelten aktuell 
zwölf Menschen als infi ziert. 
Die 7-Tage-Inzidenz lag am ge-
strigen Donnerstag in der Ge-
meinde mit 109 deutlich über 
dem Kreisdurchschnitt. 

Impftermin in Sulzbach

Am Dienstag, 31. August, 
fi ndet von 12 bis 18 Uhr eine 
Impfaktion des Kreises im Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof in 
der Cretzschmarstraße statt, bei 
der sich jeder ohne vorherige 
Anmeldung impfen lassen kann. 
Weitere Informationen dazu fi n-
den Sie auf Seite 9.  red

Der neue Häfft-Planer für das Schuljahr 2021/22 ist für viele 
Schülerinnen und Schüler ein ständiger Begleiter.  Foto: Häfft-Verlag

Neues Schuljahr – 
neuer Häfft-Planer

Ampel springt auf „Orange“

Verlosung zum Start des neuen Schuljahrs

Die kreisweite Corona-Inzidenz ist auf über 70 gestiegen

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Großes Wachstum 
in Sulzbach

Die Einwohnerzahl im 
Main-Taunus-Kreis ist 2020 
erneut gewachsen. Das teilte 
Landrat Michael Cyriax mit 
und verwies auf die jüngsten 
Zahlen des Statistischen Lan-
desamtes. Sulzbach wächst 
besonders stark.

Die Statistik weist demnach 
zum 31. Dezember 2020 exakt 
239.264 Einwohner aus. Das 
waren rund 700 mehr als im 
Jahr zuvor. Die Bevölkerungs-
dichte im Kreis beträgt 1.076 
Menschen pro Quadratkilome-
ter. 

Nach Angaben der Statistik 
verzeichnete Sulzbach Ende 
des vergangenen Jahres 9.170 
Einwohner und damit 128 
mehr als ein Jahr zuvor. Der 
Zuwachs von 1,4 Prozent ist 
der größte im ganzen Kreis. 
Bei einer Gemarkungsfl äche 
von 7,85 Quadratkilometer 
weist Sulzbach jetzt eine Be-
völkerungsdichte von 1.152 
Einwohner pro Quadratkilo-
meter aus.  red

Sulzbach hatte gestern mit 109 eine der höchsten 7-Tage-Inzidenzen im Main-Taunus-Kreis.  Grafik: MTK
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Mittwoch, 1. 9.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 31. 8.

Freitag, 27. 8. Samstag, 28. 8. Sonntag, 29. 8.

Montag, 30. 8.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

27. 8. 
Staufen-Apotheke 

Frankfurterstr. 48
Kelkheim

28. 8. 
Marien-Apotheke 

Hauptstr. 11-13 
Königstein

29. 8. 
Marien-Apotheke 

Königsteiner Straße 51 
Bad Soden

30. 8. 
St. Barbara-Apotheke 

Hauptstraße 50 
Sulzbach

31. 8. 
Hornauer-Apotheke 

Hornauerstraße 85 
Kelkheim-Hornau

1. 9. 
Kur-Apotheke 

Frankfurterstraße 15 
Kronberg

2. 9. 
Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5 

Kelkheim

3. 9. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

Apotheken NotdienstSchüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Impressum
Der Sulzbacher Anzeiger  
erscheint im: 

Schwalbacher Zeitung 
Verlag Mathias Schlosser 
Niederräder Straße 5 
65824 Schwalbach
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Telefon: 06196/848080 
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Telefon: 06173/ 98 98 666 
anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Am Eichenzeller Weg 8 
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Verteilung: 
Prospektverteilerdienst Malik, 
Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,  
Tel. 06184/9939800

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Trotz Distanzlernen und 
Wechselunterricht haben sich 
im vergangenen Schuljahr viele 
Schülerinnen und Schüler der 
Albert-Einstein-Schule (AES) 
besonderen Herausforderungen 
gestellt und an mathematischen 
und naturwissenschaftlichen 
Wettbewerben erfolgreich teil-
genommen. 

Noch im November fand die 
zweite Runde der Hessischen 
Mathematikolympiade in der 
Schule statt. 53 Mädchen und 
Jungen der Stufen fünf bis zwölf 
hatten sich in der „Hausaufga-
benrunde“ qualifi ziert. Die vier-
stündige Wettbewerbsklausur 
wurde aber dieses Jahr erstmals 
am Nachmittag des 11. Novem-
bers unter besonderen Hygiene-
regeln durchgeführt. Nach Jahr-
gangsstufen getrennt knobelten 
alle 53 Mädchen und Jungen in 
acht verschiedenen Räumen an 
den anspruchsvollen Aufgaben. 
Die beiden Sechstklässler Juri 
Kobycev und Milan Dieterich 
sowie Paul Martin aus der Stufe 
zehn erzielten dabei so heraus-
ragende Ergebnisse, dass sie sich 
schon zum wiederholten Mal für 
die Landesrunde der Hessischen 
Mathematikolympiade qualifi -
zierten. 

Diese fand dann für die drei 
am Nachmittag des 26. Februar 
online statt. Alle drei erreichten 
dabei sehr gute Ergebnisse. Juri 
Kobycev konnte zum zweiten Mal 
einen tollen vierten Platz in seiner 
Klassenstufe belegen. 

Nachdem in den letzten Wo-
chen alle Schülerinnen und Schü-
ler in die Schule zurückgekehrt 
sind, wurden in der vergangenen 
Woche auch die jeweils Besten 
der Schule aller Jahrgangsstufen 
für ihre Leistungen mit einer Ur-
kunde geehrt.

Zwei Schülerteams des A-
Kurses Physik der Einführungs-
phase beteiligten sich am 12. 
Februar am internationalen Phy-
sikwettbewerb „Fyziklani 2021“. 
Der Teamwettbewerb wurde von 
den Fakultäten Mathematik und 
Physik der Karls-Universität Prag 
dieses Jahr online organisiert und 
richtete sich an „High-School-Stu-
dents“ in aller Welt. Bis zu fünf 
Personen bildeten ein Team und 
hatten Probleme und Aufgaben in 
englischer Sprache in einer vorge-
gebenen Zeit zu lösen. 435 Teams 
aus aller Welt nahmen in drei Ka-
tegorien teil. Als Schülerinnen 
und Schüler der Einführungspha-
se starteten die Teams der AES in 
Kategorie C. Das Team „Magneti-
siert“ konnte dabei einen guten 
42. Platz unter den 174 Teams der 
Kategorie C erringen. Nun freuten 
sich alle Teilnehmer über eine Ur-
kunde des Veranstalters.

Am 3. März öffnete sich wäh-
rend der Zeit des Distanzlernen 
für die sieben Schulsieger der Al-
bert-Einstein-Schule beim dies-
jährigen Mathematikwettbewerb 
der Stufe 8 des Landes Hessen die 
Schultüren. Sie traten zum Kreis-
wettbewerb an, der diesmal de-
zentral an den einzelnen Schulen 
ausgetragen wurde. Die sieben 
Mädchen und Jungen hatten sich 
im Dezember bei dem für alle 
Achtklässlerinnen und Achtkläss-
ler verpfl ichteten Mathematik-
wettbewerb als die Besten erwie-
sen. Dabei ging es sehr eng zu. 
Den ersten Platz belegten mit 36 
Punkten Alexander Kobyzev und 
Louis Aydin. Anastasia Herr, Tim 
Pertlwieser und Julian Lackner 
erreichten 35,5 Punkte und Yoon-
woo Kim, Ida Wehner sowie Anna 
Thomae erzielten 35 Punkte. 

Am 10. März war es dann wie-

der für den Känguru-Wettbe-
werb soweit. Obwohl auch in die-
sem Jahr wieder nur in Distanz, 
hüpften ab 10 Uhr 175 fl eißige 
kleine und große „Kängurus“. 
Auch online haben die Kinder 
und Jugendlichen intensiv ge-
rätselt und geknobelt und die 
kniffl igen Aufgaben in der vor-
gegebenen Zeit gelöst. Sie alle 
wurden nun mit einer Urkunde 
und einem kleinen Knobelspiel, 
einem Knotenpuzzle, dafür ge-
ehrt. Einige waren auch in die-
sem Jahr besonders erfolgreich. 
So konnte für herausragende 
Punktzahlen sechsmal ein erster 
Preis vergeben werden. Lukas 
Pertlwieser aus Klassenstufe fünf 
sowie Charlotte Wellendorf, Juri 
Kobyzev und Leila-Marie Schir-
ra aus der Klassenstufe sechs 
erreichten dabei sogar die volle 
Punktzahl. Über einen zweiten 
Preis durften sich zudem drei 
„Kängurus“ freuen und einen 
dritten Preis erhielten elf weitere 
Schülerinnen und Schüler. Die 
Preise für die Besten waren wie-
der tolle und spannende Bücher 
sowie große und kleine Spiele.

Einen herausragenden Erfolg 
feierte in diesem Schuljahr Simon 
Rosar aus der Klasse 8c. Der Jung-
forscher hatte mit seinen Unter-
suchungen zur Gewinnung von 
Trinkwasser aus Meerwasser im 
Februar beim Regionalwettbe-
werb „Schüler experimentieren“ 
den ersten Platz belegt und sich 
damit für die Landesrunde qualifi -
ziert. Bei der Landesrunde am 26. 
und 27. März an der Uni Kassel, 
bei der er seine Untersuchungen 
online präsentieren durfte, setzte 
sich Simon mit seinem Projekt 
ebenfalls durch und wurde als 
Landessieger im Bereich Chemie 
ausgezeichnet.  red

Mit einem gezapften Kölsch gleich nach dem Match erfrischten sich beim diesjährigen „Kölsch-Cup“ 
von links: Denise Fuchsberger, Niklas Schmidt, Jochem Coerdts und Sonia Lehmann.  Foto: Schöffel

Viel Spaß auf dem Tennisplatz
28 Teilnehmer waren in diesem Jahr beim „Kölsch-Cup“ dabei

Zum 30. Mal wurde am ver-
gangenen Freitagabend im 
Sulzbacher Tennisverein der 
“Kölsch-Cup” ausgetragen – ein 
spaßiges Mixed-Turnier des TVST 
um die bekannten Kölner Witzfi -
guren “Tünnes” und Schäl”.

Ein Schluck kühles Kölsch 
vor dem Spiel, ein kräftiger Zug 
nach dem Match. Dies war auch 
wieder die allseits beliebtes-
te Spielregel beim Kölsch-Cup. 
Dies einzuhalten galt sowohl für 
die Aktiven auf den Plätzen wie 
auch für die inaktiven Zuschauer 
an den Zäunen, die sich an spa-
ßigen Ballwechseln erfreuten.

“Fairplay, gute Laute und viel 
Durst”, wünschte sich Sport-
wart Lutz Strebel, der die 
Neuen vor der Auslosung die 
Spielregeln erklärte. Im Vorder-
grund der sportlichen Gaudi auf 
den acht Sandplätzen am Eich-
wald standen wie immer Spaß 
und lockere Spielfreude. Diese 
Vorgaben beherzigten auch 

die aufschlagstarken Aktiven 
und spielten die Bälle mitunter 
angenehm leicht den schwä-
cheren Teilnehmern zu.

Gespielt wurden viermal 30 
Minuten einschließlich Ein-
spielzeit nach abgewandelten 
Zählregeln, damit auch schwä-
chere Paarungen ihre Chance 
auf einen Spielgewinn hatten. 
Vor 29 Jahren war der Kölsch-
Cup ursprünglich gedacht für 
Vereinsmitglieder, die in den 
Sommerfeien zu Hause geblie-
ben waren. Die Idee zu diesem 
feucht-fröhlichen Wettbewerb 
hatte der frühere TVST-Sport-
wart Karl Büttner aus seiner 
Kölner Heimat mitgebracht. 
Daraus ist ein fester Termin im 
Sportkalender des TVST gewor-
den. Sein Credo: “Ein Kölsch 
in den schmalen 0,2-Gläsern 
geht vor und nach dem Match”. 
Während die Herren die Plätze 
für die nächste Runde abzogen, 
meldeten die Damen die Spie-
lergebnisse der Turnierleitung. 

Nach Auswertung der Ergeb-
nisse ermittelte Platzwart Eck-
hard Finke die ersten drei Plat-
zierungen bei den Damen und 
Herren, die drei oder gar vier 
Matches gewonnen hatten. Teil-
genommen haben 11 Damen 
und 17 Herren, von denen drei 
kurzerhand zu Damen erklärt 
wurden. Wegen des guten Wet-
ters und zügigen Ablaufs konn-
ten erstmals wieder vier Run-
den ausgetragen werden. 

Als Trophäen dürfen die je-
weils Ersten seit je her die zwölf 
Zentimeter hohen, bunt bemal-
ten Holzfi guren ein Jahr lang 
als Wanderpokal in die häus-
liche Vitrine stellen. So konnte 
Niklas Schmidt den “Tünnes” 
mit nach Hause nehmen und 
Gaby McCormack den “Schäl”. 
Auch ohne weiteren Spielbe-
trieb nach der Siegerehrung 
gab es noch genügend Kölsch-
Runden unter den Aktiven und 
Zuschauern, die noch weit bis in 
den Abend zusammensaßen.  gs

Schulleiterin Anke Horn gratulierte Simon Rosar zu seinem Sieg 
beim Landesentscheid „Schüler experimentieren“ und würdigte 
besonders seine Ausdauer, Neugier und Kreativität beim For-
schen, ohne die ein solcher Erfolg nicht möglich wäre.  Foto: AES

Forschen und experimentieren
AES-Schüler waren bei zahlreichen Wettbewerben erfolgreich
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 36/2021

Haushaltssatzung
der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

für das Haushaltsjahr 2021
Aufgrund der §§ 99 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO)
in der Fassung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Dezember 2015 (GVBl.
I S. 618), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach
(Taunus) am 26. November 2020 folgende Haushaltssatzung be-
schlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird

im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 32.071.609 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 38.857.189 €
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 4.300 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 €
mit einem Fehlbedarf von – 6.781.280 €

im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf – 5.844.099 €
und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 4.271.600 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 4.271.600 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeiten auf 639.318 €
mit einem Finanzmittelfehlbedarf
des Haushaltsjahres von – 6.483.417 €
festgesetzt.

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der Kredite deren Aufnahme im Haushaltsjahr
2021 zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt auf:

4.271.600 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haus-
haltsjahr 2021 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen Jah-
ren für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf 9.084.000 €
festgesetzt.

§ 4
Liquiditätskredite

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr
2021 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch
genommen werden dürfen, wird auf 

0 €
festgesetzt.

§ 5
Stellenplan

Es gilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushalts-
plans beschlossene Stellenplan.

§ 6
Budgetierung

1. Die im Haushaltsplan ausgewiesenen Teilergebnishaushal-
te bilden entsprechend den Regelungen des § 4 GemHVO
Budgets.

2. Budgetzeitraum ist das jeweilige Haushaltsjahr (01. Januar
bis 31. Dezember)

3. Jeder Teilergebnishaushalt enthält die auf ihn entfallenden
Aufwendungen und Erträge sowie Kosten und Erlöse aus 
internen Leistungsverrechnungen (§ 4 Abs. 3 GemHVO).

§ 7
Budgetregeln

Die Budgetregeln sind in der Budgetierungsrichtlinie der Ge-
meinde Sulzbach (Taunus) – in der jeweils gültigen Fassung – 
näher bestimmt.

§ 8
Haushaltssperre

Der Gesamtansatz der Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen (Zeile 13 Gesamtergebnishaushalt) wird für das Jahr
2021 mit einer Haushaltssperre in Höhe von 800.000 € belegt.

Sulzbach (Taunus), 27. November 2020
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 92, §§ 103 Abs. 2 und 102 Abs. 4 HGO erforder-
liche(n) Genehmigung(en) der Aufsichtsbehörde zu den Fest-
setzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt. Sie
hat (haben) folgenden Wortlaut:

Genehmigung
Hiermit genehmige ich gemäß § 97a der Hessischen Gemeinde-
ordnung (HGO)
1. die Abweichungen von den Vorgaben des Haushaltsausgleichs

nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO für den Finanzhaushalt im Haus-
haltsjahr 2021 der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

2. in Verbindung mit § 103 Abs. 2 HGO den Gesamtbetrag der in
§ 2 der Haushaltssatzung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) für
das Haushaltsjahr 2021 vorgesehenen Kredite in Höhe von

EUR 4.271.600,–
(i.W.: Viermillionenzweihundertundeinundsiebzigtausend

undsechshundert- Euro)
3. in Verbindung mit § 102 Abs. 4 HGO den Gesamtbetrag  der in

§ 3 der og. Haushaltssatzung vorgesehenen Verpflichtungser-
mächtigungen in Höhe von

EUR 9.084.000,–
(i.W.: Neunmillionenundvierundachtzigtausend- Euro)

65719 Hofheim am Taunus, den 14. Juni 2021
Der Landrat des Main-Taunus-Kreises:
Michael Cyriax, Landrat

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 23. August 2021
bis einschließlich 31. August 2021 im Rathaus, Hauptstraße 11,
am Empfang, zu den folgenden Öffnungszeiten öffentlich aus:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 07:30 – 16:30 Uhr
Dienstag 07:30 – 18:00 Uhr
Freitag 07:30 – 12:30 Uhr

Sulzbach (Taunus), 13. August 2021
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 40/2021
Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht

in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag
am 26. September 2021

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezir-
ke der Gemeinde Sulzbach (Taunus) wird in der Zeit 

vom 06. bis zum 10. September 2021
während der allgemeinen Öffnungszeiten im

Rathaus, Bürgerbüro, Hauptstraße 11 – barrierefrei –
Montag bis Freitag von 07:30 Uhr – 12:00 Uhr sowie

Dienstag von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr und
Mittwoch von 14:30 Uhr – 16:30 Uhr,

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich
der Daten von Wahlberechtigten für die im Melderegister ein
Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes
(BMG) eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein für die Bundestagswahl hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 10. Sep-
tember 2021, bis 12:00 Uhr bei der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus), Hauptstraße 11, Bürgerbüro, Erdgeschoss, Zimmer 
Nr. 14, 15 oder 16, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift einge-
legt werden. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offen-
kundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubrin-
gen oder anzugeben.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 05. September 2021 eine
Wahlbenachrichtigung.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wäh-
len haben. 
Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhl-
piktogramm gekennzeichnet; alle Wahlräume sind barriere-
frei über die Straße Am Klippelgarten zu erreichen.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen gemeinsamen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten
keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Bundestags-
wahlkreis Nr. 181 „Main-Taunus“ durch Stimmabgabe in ei-

nem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch
Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
a. wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (BWO) bis
zum 05. September 2021 oder die Einspruchsfrist ge-
gen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung (BWO) bis zum 10. September 2021
versäumt hat,

b. wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 BWO oder Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 BWO entstanden ist,

c. wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis Freitag, 24. September 2021, 18:00
Uhr, bei der Gemeindebehörde, Bürgerbüro, mündlich,
schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag
vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstabe a. bis c. angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die An-

schrift vermerkt ist, an die der Wahlbrief zurückzusenden
ist und 

• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte
Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist,
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet
haben. Die Hilfestellung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine
Hilfestellung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am
Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Sulzbach (Taunus), 23. August 2021
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Freitags zum Austausch beim Schmaus
Sulzbacher Seniorenfrühstück findet wieder statt

Seit Freitag, 20. August
2021, treffen sich Sulzbache-
rinnen und Sulzbacher nach
längerer pandemiebedingter
Unterbrechung wieder zum 
Seniorenfrühstück. Gewohnter
Schauplatz: die Trattoria Mam-
ma Mia in der Hauptstraße 11.

Die Familie Somma tischt ein
reichhaltiges Frühstück auf,
das den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern in gemütlicher
Runde als ideale Grundlage für
ausgiebige Gespräche dient. In-
teressierte können einfach vor-
beikommen.
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 41/2021

Freiwillige Feuerwehr Sulzbach (Taunus)
Einladung zur Jahreshauptversammlung

der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Sulzbach (Taunus)

(gemäß § 16 Abs. 5 i.V.m. § 17 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung
vom 01.08.2012)

Die Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sulzbach (Taunus) findet am Samstag, 11. Sep-
tember 2021, um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus Sulzbach (Tau-
nus), Oberliederbacher Weg 15, statt.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung und der Ehren- und Altersab-
teilung werden gebeten in Dienstkleidung zu erscheinen.

Tagesordnung:
Top 01: Eröffnung und Begrüßung
Top 02: Totenehrung
Top 03: Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
Top 04: Bericht des Gemeindebrandinspektors /

Berichte der Bereichswarte
Top 05: Gäste haben das Wort
Top 06: Übergabe von der Jugendfeuerwehr

in die Einsatzabteilung
Top 07: Übergabe in die Ehren- und Altersabteilung 
Top 08: Wahlen

– Gemeindebrandinspektor
– Stellvertretende Gemeindebrandinspektoren
– 1 Beisitzer (Feuerwehrausschuss)

Top 09: Beförderungen nach dem HBKG
Top 10: Verschiedenes

Aufgrund der aktuellen Hygieneauflagen ist die Teilnehmerzahl
für Gäste begrenzt. Daher ist eine Anmeldung zur Veranstaltung
für Gäste zwingend erforderlich. Desweitern ist für die Teilnahme
ein tagesaktueller negativer Corona-Test oder ein vor Ort durch-
geführter Selbsttest erforderlich. Genesene und vollständig
geimpfte Personen haben einen entsprechenden Nachweis vorzu-
legen.
Der Einlass zur Veranstaltung ist ab 17:00 Uhr möglich. Wir 
bitten für die Registrierung oder einen durchzuführenden Test
rechtzeitig vor Ort zu sein. Die vorgeschriebenen AHA-Regeln für
die Veranstaltung, wie zum Beispiel das Tragen eines medizini-
schen Mund- und Nasenschutzes, sind unbedingt einzuhalten.

Jochen Bauer
Gemeindebrandinspektor
Anmeldekontakt E-Mail: info@feuerwehr-sulzbach.org

Sulzbach (Taunus), 23. August 2021

Bekanntmachung Nr. 42/2021
ÖFFENTLICHE MAHNUNG

Am 15. August 2021 waren folgende Steuern und Abgaben fällig:
Für die Gemeinde Sulzbach
1. Grundsteuer A und B
2. Müllabfuhrgebühren
3. Gewerbesteuer-Vorauszahlung
4. Hundesteuer
5. Wassergeld und Abwassergebühren – Abschlag –
Die Abgaben werden hiermit öffentlich angemahnt. Gleichzeitig
werden hiermit alle bis zum heutigen Tag fälligen Abgabenfest-
setzungen und -nachzahlungen sowie sonstige Forderungen an-
gemahnt. Die noch bestehenden Rückstände bitten wir bis zum
06. September 2021 an die Gemeindekasse Sulzbach (Taunus)
unter Angabe der Steuernummer auf eines der nachstehenden
Konten zu überweisen oder während der Kassenstunden einzu-
zahlen.

Konten der Gemeindekasse:
Bezeichnung IBAN
Gemeinde Sulzbach
Taunus-Sparkasse Sulzbach DE85 5125 0000 0040 0080 04
Nassauische Sparkasse Sulzbach DE79 5105 0015 0198 0000 00
Frankfurter Volksbank Sulzbach DE57 5019 0000 0300 2925 77
Postbank Frankfurt DE52 5001 0060 0029 6016 08
Taunus-Sparkasse Sulzbach DE62 5125 0000 0040 204164

Öffnungszeiten der Gemeindekasse:
Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir machen Sie heute schon darauf aufmerksam, dass wir alle
Rückstände nach dem 06. September 2021 gebührenpflichtig
anmahnen und beitreiben müssen.
Die Mindestmahngebühr beträgt gem. § 1 Abs. 2 Vollstreckungs-
kostenordnung nunmehr 6 Euro. Diese Gebühren gelten nach
dem o. g. Termin als fällig und werden nach dem Hessischen Ver-
waltungsvollstreckungsgesetz berechnet.
Wir hoffen, dass nach dem gesetzten Termin keine Beträge mehr 
offenstehen, damit Ihnen und uns unliebsame Mahnungen u. ä. 
erspart bleiben.
Wir empfehlen Ihnen die Erteilung eines SEPA-Lastschriftman-
dats. Vordrucke sind im Steueramt, bei der Gemeindekasse oder
über das Internet erhältlich.

Sulzbach (Taunus), 23. August 2021
Der Gemeindevorstand: 
Elmar Bociek, Bürgermeister

Seniorenurlaub in Österreich
Endlich wieder auf Reiseachse!

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) hat zusammen mit
der Jakobi Bustouristik GmbH
ein schönes Reiseziel ausge-
sucht, das reiselustigen Sulz-
bacher Seniorinnen und Senio-
ren zu den geltenden Corona-
Reisebedingungen angeboten
wird.

Der 10-tägige Urlaubsaufent-
halt in Söll, im Bezirk Kufstein,
in der Region Wilder Kaiser,
findet in der Zeit vom 27. Sep-
tember bis 06. Oktober 2021
statt. Untergebracht sind Sie im
4*Hotel Tyrol. Der Reisepreis
beträgt 810 Euro inkl. Halbpen-
sion im Doppelzimmer sowie
aller Ausflugsfahrten. Die Un-

terbringung im Einzelzimmer
kostet 963 Euro. Seniorinnen
und Senioren mit einem gerin-
gen Renteneinkommen haben
die Möglichkeit, eine Bezu-
schussung zu beantragen. Bitte
sprechen Sie uns an (Telefon
06196/7021-121 oder -122).

Voraussetzung für die Teil-
nahme an dieser Reise ist der
Nachweis einer vollständigen
Impfung zum Schutz vor 
COVID-19 oder eine Genese-
nen-Bescheinigung. Außerdem
ist eine Anzahlung in Höhe von
50 Euro pro Reiseteilnehmer zu
leisten. Alle weiteren Einzelhei-
ten erfahren Sie bei der Anmel-
dung im Rathaus.

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag, 
07. September 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Rathaus angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-
tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Nach vorheriger Absprache
besteht die Möglichkeit, den
Termin telefonisch oder ggf.

physisch vor Ort im Sulzba-
cher Rathaus, Hauptstr. 11,
65843 Sulzbach (Taunus),
wahrzunehmen – unter Ein-
haltung der geltenden Ab-
stands- und Hygieneregeln.

Es ist eine Anmeldung erfor-
derlich, damit für jeden Grün-
der ausreichend Zeit einge-
plant werden kann. Bitte ver-
einbaren Sie Ihren Termin mit
dem Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für
Dienstag, 05. Oktober 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer

Indischer Generalkonsul
zu Gesprächen im Rathaus

Am Dienstag, 03. August
2021, empfing Sulzbachs Bür-
germeister Elmar Bociek im
Rathaus hohen internationalen
Besuch: Eine dreiköpfige Dele-
gation des im nahen Frankfurt
ansässigen Indischen General-
konsulats fand sich dort zu Ge-
sprächen ein. Dabei ging es um
die Realisierung gemeinsamer
Projekte sowie die Pflege der
seit Jahren bestehenden engen
Verbindungen. Diese basieren
ursprünglich insbesondere auf
den Kontakten sowie dem En-
gagement der gebürtigen Inde-
rin Jeanne Riemenschneider,
die seit mehr als drei Jahrzehn-
ten den Vorsitz des Sulzbacher
Kulturkreises innehat, wie Bo-
ciek unterstreicht.

Die Rathausvisite des Trios
stellte auch den Antrittsbesuch

des Generalkonsuls Dr. Amit
Telang dar, der seit Ende Juli
2020 in Amt und Würden ist.
Telang und Bociek betonten,
dass sie sich gerne bereits im
vergangenen Jahr getroffen
hätten, die Corona-Pandemie
diesem Ansinnen aber leider ei-
nen Riegel vorschob. Bevor sich
ihre Wege trennten, nahmen
beide eine im Juni 2019 ge-
pflanzte Nordmanntanne in
Augenschein. Nach damaliger
Abstimmung zwischen dem In-
dischen Generalkonsulat und
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) fand diese anlässlich des
150. Geburtstags der indischen
Staatslegende Mahatma Gan-
dhi vor zwei Jahren eingangs
des Heinrich-Kleber-Parks in
Rathausnähe ihren festen
Platz.

Zu Gast in Sulzbach: Generalkonsul Dr. Amit Telang (links) und
Bürgermeister Elmar Bociek vor der Nordmanntanne im Hein-
rich-Kleber-Park, die anlässlich des 150. Geburtstags Mahatma
Gandhis im Juni 2019 gepflanzt wurde. Foto: Gemeinde

Weltmusik & Wein
Sonntag,12. September 2021

Bürgerzentrum Frankfurter Hof – Innenhof
Musikalisches Programm: 17:00 bis 19:00 Uhr

Bewirtung von 16:00 bis 22:00 Uhr
Freie Platzwahl – Eintritt frei

DUO KlangZeit

Die vom Ammersee anreisen-
den Vollblutmusiker Marie-
Josefin Melchior (Geige) und
Johann Zeller (Akkordeon)
präsentieren am Sonntag, 12.
September 2021, ihr Pro-
gramm „Weltmusikalische
Frischluft“. Groovig, spritzig,
witzig, frech servieren sie eine
erstaunliche Bandbreite von
konzertanter Weltmusik – vom
feurigen ungarischen Csardas
über Tango, Swing und Klez-
mer bis hin zum verträumten
Valse Musette. Das Repertoire
ergänzen kabarettistische Lie-
der und Couplets von Brahms
bis Piazzolla.

Ein besonderes Erlebnis, zu
dem Musikbegeisterte in den
Innenhof des Bürgerzentrums
„Frankfurter Hof“ eingeladen
sind. In gemütlicher Atmosphä-
re, bei einem Gläschen Wein
oder Bier sowie einem reichhal-
tigen Speisenangebot.

Kostenfreie Eintrittskarten

für dieses Musikprogramm
sind im Sulzbacher Rathaus
(Empfang) erhältlich. Bei der
Abholung der Karten werden
Name und Anschrift sowie eine
Telefonnummer/E-Mailadresse
zwecks Kontaktverfolgung no-
tiert. Die Karten sind nicht
übertragbar!

Der Einlass zu der Veranstal-
tung findet ausschließlich über
den Weg von der Cretzschmar-
straße 6 statt. Der Zugang von
der Oberschultheißereistraße
bleibt an diesem Abend ge-
schlossen.

Der Besuch der Veranstal-
tung ist nur mit Mund-Nasen-
schutz möglich. Bitte halten Sie
sich an die allgemeinen Hygie-
ne- und Abstandsregeln.

Für weitere Einzelheiten ste-
hen Ihnen die Mitarbeiterinnen
der Kulturverwaltung Sandra
Schiwy (70 21-121) oder Mo-
nika Moser (70 21-122) gerne
zur Verfügung.

CrossOver light

Neue Philharmonie Frankfurt
Freitag, 03. September 2021

Heinrich-Kleber-Park OpenAir
Einlass und Bewirtung: ab 18:00 Uhr
Beginn Musikprogramm: 20:00 Uhr

Freie Platzwahl – Eintritt frei

Rockmusik und Klassik
mit der Neuen Philharmonie Frankfurt

2018 war Premiere von „Ab-
solutely British Light“, dem er-
folgreichen Ableger der großen
Cross-Over-Shows der Neuen
Philharmonie Frankfurt. Nun
folgt der nächste Streich: Mit
ebenso viel Begeisterung wie
Können präsentieren das Strei-
cherensemble des Orchesters,
die orchestereigene Band und
die drei erstklassigen Solisten
Katrin Glenz, Achim Dürr und
Tom Klossek mit „CrossOver
light“ Highlights aus dem Rock-
Pop-Repertoire, ergänzt durch
beliebte Klassiker vom Barock
bis zur Moderne.

Die Bewirtung an diesem
Abend übernehmen der Akkor-
deon-Club, das Weingut Holt-
hof (Familie Diehl) sowie die
beiden Caterer Steffi Grabiger
(hausgemacht und gegrillt)
und Christian Muske (Maul-
taschen, Grüne Soße und
mehr).

Aufgrund der immer noch
anhaltenden Corona-Beschrän-

kungen werden der Bereich um
den Pavillon eingezäunt und
die Besucher registriert. Ein-
trittskarten für diesen vielver-
sprechenden Abend sind ab so-
fort am Empfang im Sulzbacher
Rathaus erhältlich. Bei der Ab-
holung der Karten wird Name
und Anschrift sowie eine 
Telefonnummer / E-Maiadresse
zwecks Kontaktnachverfol-
gung notiert. Die Karten sind
nicht übertragbar!

Der Besuch der Veranstal-
tung ist nur mit Mund-Nasen-
schutz möglich. Bitte halten Sie
sich an die allgemeinen Hygie-
ne- und Abstandsregeln. Even-
tuelle Veränderungen auf-
grund von Corona entnehmen
Sie bitte der Presse.

Für weitere Einzelheiten ste-
hen Ihnen die Mitarbeiterinnen
der Kulturverwaltung Sandra
Schiwy (0 6196 / 70 21-121)
oder Monika Moser (0 6196 /
70 21- 122) gerne zur Verfü-
gung.

Kein Abernten
ungekennzeichneter Obstbäume
Nachdrückliche Bitte im Zusammenhang mit der Aktion „Gelbes Band“

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) richtet im Zusam-
menhang mit dem von ihr un-
terstützten Ernteprojekt „Gel-
bes Band“, das der Bewirtschaf-
tung von Streuobstwiesen
dient, eine nachdrückliche Bit-
te an die Öffentlichkeit: Aus-
schließlich die Früchte der mit
einem gelben Band versehenen
Obstbäume im Gemeindege-
biet können kostenlos für den

Eigenbedarf und ohne Rück-
sprache abgeerntet werden.
Ungekennzeichnete benach-
barte Obstbäume, die unter
Umständen gar auf privatem
Grund stehen, dienen NICHT
diesem Zweck.

Leider kam es in Einzel-
fällen vor, dass sich Unbekann-
te auch an den Früchten un-
markierter Exemplare schadlos
hielten.

mailto:info@feuerwehr-sulzbach.org
http://www.vfe-kelkheim.de
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Vom Montag, 30. August
2021, bis Sonntag, 19. Sep-
tember 2021, startet in der 
Gemeinde Sulzbach (Taunus)
nunmehr zum neunten Mal in
Folge der internationale Wett-
bewerb „STADTRADELN“. Es
geht darum, in einem Zeitraum
von drei Wochen mit anderen
Kommunen um die Wette zu 
radeln und möglichst viele
Radkilometer für Energieeffi-
zienz und Klimaschutz zu sam-
meln. Das Klima-Bündnis
(www.klimabuendnis.org) prä-
miert beim „STADTRADELN“
u. a. die fahrradaktivsten Kom-
munalparlamente und Kom-
munen.

Auch das Sulzbacher Projekt
„Alles andere als Auto…“  wird
fortgeführt. Hierbei können im
gleichen Zeitraum auch Fahr-
wege mit Bus & Bahn (ÖPNV)
sowie Fußwege zusätzlich zu
den zurückgelegten Radkilo-
metern gemeldet werden. Mit
diesem im Rahmen der „Bür-
germitwirkung Verträgliche
Mobilität“ angeregten Projekt
ist es möglich, dass sich neben
Radfahrern auch Fußgänger
sowie Bus- und Bahnfahrer am
Wettbewerb beteiligen können. 

Alle, die in Sulzbach wohnen,
arbeiten oder zur Schule ge-
hen, können am Wettbewerb
teilnehmen – ganz gleich, ob
ihre Kilometer und Strecken
unter beruflichen oder priva-
ten Aspekten in die Waagschale
fallen.

Ungeachtet der Pandemie-
Gesamtlage gilt es auch dies-

mal, im Rahmen der Kampagne
das Ansteckungsrisiko zu mini-
mieren. Gerade in dieser außer-
gewöhnlichen Zeit ist das Fahr-
rad umso mehr ein wichtiges
Verkehrs- und Fortbewegungs-
mittel, zudem flexibel und 
kostengünstig.

Die sportliche Aktivität an
der frischen Luft fördert in der
aktuellen Situation die Ge-
sundheit, ohne dass es dabei zu
engem zwischenmenschlichem
Kontakt kommt. Fahrradfahren
trägt zur Stärkung der Atem-
muskulatur bei und wirkt sich
damit positiv auf das Immun-
system aus. 

Auf www.stadtradeln.de
können Sie sich informieren
und anmelden. Registrieren Sie
sich für Sulzbach (Taunus), bil-
den Sie ein virtuelles Team als
„Kapitän“ oder schließen Sie
sich einem Team an. Danach
einfach losradeln und die Rad-
kilometer oder ihre zurückge-
legten ÖPNV-Fahr- sowie Fuß-
wege im Online-Kalender unter
www.stadtradeln.de  eintra-
gen.  So ist das gemeinsame
Sammeln von Fahrradkilome-
tern in digitalen Teams eine
gute Möglichkeit, um in Kon-
takt zu bleiben.

Bei Fragen steht im Rathaus
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) folgende Ansprechpartne-
rin gerne für Sie bereit: Andrea
Weber, Fachbereich Planung,
Bauen, Liegenschaften (E-Mail:
andrea.weber@sulzbach-tau
nus.de). 

Viel Erfolg und viel Spaß.

Gemeinde Sulzbach (Taunus)
ist auch in diesem Jahr
wieder dabei!
„STADTRADELN“ und „Alles andere als Auto…“

Zuschusssumme
entspricht dem Vorjahresbetrag
Vereinsförderung 2021

Die vielfältige Sulzbacher
Vereinsstruktur und das damit
verbundene Ehrenamt leisten
einen unverzichtbaren Beitrag
für den Zusammenhalt in un-
serer Gesellschaft. Die Vereine
verdienen vor allem in dieser
herausfordernden Zeit Unter-
stützung, um möglichst unbe-
schadet durch die Krise zu
kommen, damit die Vielfalt
auch während sowie nach der
Corona-Pandemie bestehen
bleibt. 

Grundlage für die Auszah-
lung der Zuschussbeträge sind
die Richtlinien für die Förderung
der Vereinsarbeit in der Gemein-
de Sulzbach (Taunus). Hiernach
erhalten Vereine einen Förde-
rungsbetrag als Sockelbetrag,
der sich aus der Anzahl der 
aktiven und passiven Mitglie-
der errechnet. Ferner wird zur
Förderung und Unterstützung
der Jugendarbeit ein gesonder-
ter Zuschuss gezahlt. Sozial
und helfend tätige Vereine er-
halten einen Festbetragszu-
schuss.

Angesichts der durch die

Pandemiesituation erschwer-
ten Gesamtlage zeigt sich die
Gemeinde Sulzbach (Taunus)
großzügig: Die bei einigen Ver-
einen u. a. durch unabwend-
bare Trainingsausfälle gesun-
kenen Mitgliederzahlen führen
zu keiner geringeren Bezu-
schussung. Vielmehr hat der
Gemeindevorstand beschlos-
sen, den Vereinen die gleiche 
finanzielle Unterstützung wie
im Jahr 2020 auszuzahlen. Der
Gesamtbetrag für die Vereins-
förderung 2021 beläuft sich so-
mit auf 25.782,50 Euro. Hierin
enthalten ist ein Jugendzu-
schuss in Höhe von 13.293
Euro. Darüber hinaus werden
Einrichtungen/Institutionen
mit einem Gesamtvolumen von
14.869 Euro unterstützt. Der
jeweils errechnete Zuschuss
wurde an die Vereine ausge-
zahlt.

Damit das Vereinsleben in
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) auch weiterhin aktiv
bleibt, gehört die Vereinsförde-
rung zu den Prinzipien der
Sulzbacher Politik.

Unliebsame Geschäftsbeziehung
durch die kleingedruckte Hintertür
Vorsicht vor sündhaft teurer Abofalle

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) wendet sich mit ei-
nem Warnhinweis an die Öf-
fentlichkeit: Aktuell verschickt
die Digi Medien GmbH per Mail
einen Eintragungsantrag für
die Veröffentlichung im soge-
nannten Branchenbuch 2021/
2022. Damit verbunden ist die
Aufforderung, die bereits hin-
terlegten Daten auf ihre Rich-
tigkeit zu prüfen und das 
Formular unterschrieben zu-
rückzusenden. Der gewaltige
Haken daran: Erst im Klein-
gedruckten findet sich der 
Hinweis, dass sich die Unter-
zeichnenden dann zu einem
zweijährigen Abonnement ver-
pflichten, das mit einem Netto-
Jahresbeitrag von 899 Euro
sündhaft teuer ausfällt – insbe-
sondere vor dem Hintergrund,
dass nach Expertise von
www.anwalt.de eine „mangeln-
de Werthaltigkeit dieses Ein-

trags“ zu verzeichnen ist (Nä-
heres zu diesem und anderen
Details siehe
https://www.anwalt.de/rechts-
tipps/vorsicht-vor-digi-medien-
gmbh-und-brancheneintrag
online_181559.html).

Angesichts dieser bedenkli-
chen Sachlage rät die Gemein-
de dringend davon ab, über die
unterzeichnete Rücksendung
eine unerwünschte, von der
Digi Medien GmbH nicht offen
kommunizierte, sondern nur
durch die kleingedruckte Hin-
tertür deklarierte Geschäftsbe-
ziehung einzugehen. Leider ist
nicht auszuschließen, dass glei-
che Inhalte auch per Post oder
Smartphone zirkulieren. Die
Gemeinde empfiehlt die kom-
plette Löschung des fragwürdi-
gen Angebots – ganz gleich,
über welchen Kanal es die Emp-
fängerinnen und Empfänger er-
reicht.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht
Bundestagwahl am Sonntag, 26. September 2021

Zur Durchführung der Bun-
destagswahl am Sonntag, 26.
September 2021, sucht die Ge-
meinde Sulzbach (Taunus)
noch ehrenamtliche Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer, welche
die Wahlhandlung als Mitglie-
der in einem Wahlvorstand be-
gleiten und bei der Ermittlung
der Wahlergebnisse mitwirken.

Der Dienst am Wahltag er-
folgt in zwei Schichten; von
07:30 Uhr bis 12:45 Uhr sowie
von 12:30 bis 18:00 Uhr. Ab
17:45 Uhr besteht Anwesen-
heitspflicht für alle Mitglieder
des Wahlvorstandes zur Aus-
zählung der Stimmen, Feststel-
lung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk bis zum Abschluss
der Niederschrift. 

Der Dienst in einem der
Briefwahlbezirke beginnt um
ca. 16:00 Uhr und endet eben-
falls mit dem Abschluss der
Niederschrift.

Selbstverständlich werden
Kaffee, Erfrischungsgetränke
und ein Imbiss angeboten; fer-

ner wird eine Aufwandsent-
schädigung gewährt. Schulun-
gen der Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer sind am 15. und 16.
September 2021 vorgesehen.

Interessierte Bürgerinnen
und Bürger bewerben sich bitte
formlos schriftlich unter An-
gabe von Name, Vorname und
Anschrift sowie Telefon- und 
E-Mail-Adresse beim Gemein-
devorstand der Gemeinde Sulz-
bach(Taunus), Hauptstraße11,
65843 Sulzbach (Taunus) oder
via E-Mail annette.paliga@
sulzbach-taunus.de.

Geben Sie bei der Bewerbung
bitte auch die gewünschte
Dienstzeit an – die Wünsche
werden im Rahmen der Dienst-
einteilung und zur Sicherung
eines ordnungsgemäßen Ab-
laufes des Wahltages gerne be-
rücksichtigt. 

Auch ist unter Berücksichti-
gung der Corona-Pandemie 
die Bewerbung von jungen
Menschen ausdrücklich er-
wünscht.

Zeitweilige Beeinträchtigungen
durch Wasser- und Kanalarbeiten
Sperrung in der Eschborner Straße

Die Verkehrsbehörde der Ge-
meindeverwaltung informiert,
dass aufgrund umfangreicher
Wasser- und Kanalarbeiten so-
wie Erneuerungen im Fahr-
bahnbereich seit dem 16. Au-
gust 2021 mit Beeinträchtigun-
gen in der Eschborner Straße
zu rechnen ist.

Die Maßnahme begann im
unteren Bereich in Höhe der
Straße Im Brühl. In der Ge-
samtmaßnahme wird eine
Sperrung der Eschborner Stra-
ße bis zur Kreuzung Mühlstra-
ße erforderlich. Die Haingra-
benstraße ist im unteren Be-
reich involviert und wird somit
im späteren Verlauf zur Sack-
gasse.

Die Anwohner können zu-
meist ihre Anwesen anfahren
bzw. immer fußläufig errei-
chen. Seit Montag, 23. August

2021, erfolgt für maximal fünf
bis zehn Tage eine halbseitige
Sperrung der Straße „Im Brühl“
im Kreuzungsbereich der Esch-
borner Straße. In diesem Zeit-
raum kann die Zufahrt für die
Anlieger der Straßen Grüner
Weg sowie Im Brühl über die
Mühlstraße und den Feldweg
hinter dem Friedhof von der
verlängerten Mühlstraße aus
erfolgen. Die Ausfahrt für Pkw
ist über die Straßen Im Brühl
und Haingrabenstraße mög-
lich.

Die Umleitungsbeschilde-
rung für alle anderen Verkehrs-
teilnehmer erfolgt über die
Hauptstraße, Schwalbacher
Straße und Mühlstraße.

Die Gemeinde bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer für daraus re-
sultierende zeitweilige Behin-
derungen um Verständnis. 

Zur Coronaschutzimpfung
ins Bürgerzentrum
Mobile Impfaktion ohne Voranmeldung am 31. August

Am Dienstag, 31. August
2021, bietet der Arbeiter-Sama-
riter-Bund (ASB) in den Kol-
legräumen des Sulzbacher Bür-
gerzentrums (BÜZ) „Frankfur-
ter Hof“, Cretzschmarstraße 6,
zwischen 12:00 und 18:00 Uhr
Interessierten die Gelegenheit
zur Coronaschutzimpfung.
Nach ASB-Angaben werden in
Sulzbach (Taunus) der mRNA-
Impfstoff BioNTech sowie das
Vektorvakzin von Johnson &
Johnson verimpft. Diese ein-
malige Aktion auf mobiler Basis
stellt der ASB in Kooperation
mit dem Main-Taunus-Kreis
(MTK) sowie unter Mitwirkung
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) auf die Beine.

Für die Impfwilligen bedarf
es keiner Voranmeldung – das
persönliche Erscheinen vor Ort
mit gültigem Ausweisdoku-
ment (Personalausweis oder
Reisepass), Impfpass (wenn
zur Hand) und Versicherten-
karte (wenn zur Hand) erweist
sich als ausreichend. Zudem
empfiehlt der ASB das Mit-
bringen des ausgefüllten Auf-
klärungsmerkblatts zur Schutz-
impfung gegen COVID-19 sowie
des ausgefüllten Anamnese-
und Einwilligungsbogens zur
Schutzimpfung gegen COVID-
19. Beide Formulare lassen sich

über die Seite des Robert-Koch-
Institutes www.rki.de zum Aus-
druck downloaden.

Auf der Homepage finden
sich auch weitere relevante 
Informationen rund um das
Thema „Coronaschutzimp-
fung“.

Obligatorisch für die gesamte
Dauer des Aufenthalts in den
BÜZ-Räumlichkeiten sind auch
das Tragen eines Mund- und
Nasenschutzes sowie die Ein-
haltung der geltenden Ab-
stands- und Hygieneregeln.
Desinfektionsmittel steht in
ausreichender Menge zur Ver-
fügung.

Bürgermeister Elmar Bociek
dankt den Verantwortlichen
des ASB und MTK für die Ini-
tiative, „die dazu beiträgt, 
die Zahl der Geimpften zu meh-
ren und so das Infektionsrisiko
zurückzudrängen – essenzi-
elle Grundlagen, um den Zu-
stand weitgehender Uneinge-
schränktheit endlich wieder
flächendeckend verwirklichen
zu können.“

Weitere Fragen beantwortet
Monika Moser aus der Kultur-
verwaltung der Gemeinde
Sulzbach (Taunus) unter Tele-
fon 0 6196 / 7021-122, E-Mail
monika.moser@sulzbach-tau-
nus.de

Buchstäbliche Bodenbereitung
für „Tango-Tempeltanz“
Ausbesserungsarbeiten im Sulzbacher Pavillon stehen bevor

Der Pavillon im Sulzbacher
Heinrich-Kleber-Park entwi-
ckelt sich seit März 2021 zu 
einem beliebten Freiluft-Treff-
punkt passionierter Tango-
tänzerinnen und -tänzer aus
der näheren Umgebung. Diese
wollen künftig noch häufi-
ger zu leidenschaftlich-sehn-
suchtsvollen Klängen alle Re-
gister ihres Könnens ziehen,
um den staunenden Zaun-
gästen Einblicke in die mit spie-
lerischer Leichtigkeit dargebo-
tene Komplexität des facetten-
reichen südamerikanischen
Standardtanzes zu bieten, der
seit 2009 zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehört. Doch auch
interessierte Neulinge sind je-
derzeit herzlich eingeladen,
sich unter hilfreicher Anleitung
an ersten Schritten zu versu-
chen.

Die nächste Stufe des Fort-
schritts wird erreicht, wenn
sich Anke Schleich, Ingo Tkat-
schenko und Uwe Wilbert, das
hinter der Liebhaberinitiative
„Tempel Tango“ stehende
Gründungstrio, sowie fachkun-
dige Mittänzerinnen und Mit-
tänzer in Eigenregie an die Er-
neuerung des Bodenbelags im
Sulzbacher Pavillon machen.
Dabei geht es insbesondere 
um die Beseitigung von Rissen
auf der Fläche und eine Neu-
grundierung. „Im Anschluss
geht das Tanzvergnügen noch
geschmeidiger über das Par-
kett“, betont Schleich. Nach
Rücksprache mit dem Fachbe-
reich „Planung, Bauen, Liegen-
schaften“ erfolgte aus dem
Sulzbacher Rathaus rasch grü-
nes Licht, „weil die vorgeleg-
ten Pläne und Vorstellungen
Hand und Fuß haben“, wie 
Peter Becher, zuständig für
Bauen und Objektbetreuung,
unterstreicht. Während der
drei Arbeitseinsätze, die vor-
aussichtlich Ende Septem-
ber/Anfang Oktober über die
Bühne gehen, stärkt die Ge-
meinde Sulzbach (Taunus)
Schleich & Co. nicht nur im Fall
eventuellen Abstimmungsbe-
darfs den Rücken. Darüber hi-

naus sorgt sie mit der Bereit-
stellung von Flatterbandab-
sperrungen auch dafür, dass
bei der Ausbesserung keine un-
gewollte äußere Fremdeinwir-
kung erfolgt.

Die Initiative „Tempel Tango“
kommt nicht allein für die an-
fallenden Renovierungskosten
auf: Über ihre Homepage
www.tempel-tango.de bittet die-
se zum Wohle der tango- und
tanzaffinen Menschen im
Rhein-Main-Gebiet seit dem
12. August 2021 um Spenden –
„und tatsächlich konnten wir
uns schon über manchen Obo-
lus freuen“, so Schleich. Das
dreiköpfige Gründerteam von
„Tempel Tango“ wuchs seit
März 2021 auf inzwischen
rund 100 Personen an – „gewiss
auch befeuert durch den Drang
nach Bewegung im Freien in
Zeiten der Pandemie“, resü-
miert Schleich. Warum der
Name „Tempel Tango“? „Ganz
einfach: Weil wir uns auf der
Darmstädter Mathildenhöhe
selbst aus der Taufe hoben, auf
dem Wiesbadener Neroberg ein
weiteres Tanztempeldomizil
fanden und diese Umgebungs-
tradition im schönen Sulzba-
cher Pavillon fortsetzen“, ver-
rät die bei der Stadt Kelkheim
angestellte Tanzsportlerin. Mit-
telfristig kann sie sich sogar
vorstellen, in Sulzbach neben
Tangoevents auch gemischte
Veranstaltungen zu organisie-
ren, bei denen zum Beispiel
Discofox, Lindy Hop oder Salsa
auf dem Programm stehen. Zur
weiteren Bereicherung könn-
ten entsprechende Workshop-
Angebote beitragen.

Bürgermeister Elmar Bociek
zeigt sich vor dem Hinter-
grund, dass das Sulzbacher
Freizeitangebot auf breitere
tänzerische Füße gestellt wird,
begeistert: „Tanzen verbindet
Menschen emotional auf viel-
fältige Weise – ein Umstand,
der uns nach langen Monaten
auferlegter und auch noch zu
beachtender Vorsichtsmaßnah-
men mit Vorfreude Richtung
Zukunft blicken lässt.“

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Fa. Ukic
Maler, Fassaden- und Verputzerarbeiten, 
Trockenbau

Tel. 0172 / 6974622

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
Schwalbach,  
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02 
www.polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Bau- und Möbelschreinerei Heun
Sulzbach,  
Wiesenstraße 8b

Tel. 06196 / 5 07 40 
Fax  06196 / 50 74 20

Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Steuerberatung, Erbschaftsteuer 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen 
GmbH
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1, 

Tel.06196 / 950784 
 Fax 7666013

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Immobilienvermittlung, Vermietung, Ver-
kauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

An vereinzelten Stellen im 
Arboretum fi nden sich Mira-
bellenbäume direkt am Weges-
rand, deren Früchte dieser Tage 
zur Vollreife gekommen sind.

Zumindest im Arboretum ist 
das Fruchtjahr 2021 für diese 
Steinobst-Rosengewächse recht 
ergiebig. Die Äste der Bäume 
tragen schwer herabhängend 
eine verschwenderisch-üp-

pige Fülle der saftigen kleinen 
Früchten. Manche Äste haben 
dem zusätzlichen Gewicht von 
Regenwasser und Winddruck 
sogar nachgegeben und sind 
abgebrochen und zu Boden ge-
fallen. Diese Mirabellen haben 
allerdings wenig Aroma, ihre 
Haut ist sommerlich erfri-
schend, leicht säuerlich und die 
Kerne lassen sich nicht leicht 
lösen.

Vielleicht sind dies die Grün-
de, weswegen die herabgefal-
lenen und dekorativ im Gras 
oder auf den Wegen verstreut 
liegenden Mirabellen nicht 
eingesammelt und verwertet 
werden. So haben wenigstens 
Wildtiere eine reichhaltige 
Auswahl und Spaziergänger 
im wahrsten Sinne vorüberge-
hend einen bunt-hübschen An-
blick.  te

Viele der Mirabellen-Bäume im Arboretum tragen dieses Jahr reichlich. Manche Äste haben 
dem Gewicht der vielen Früchte nicht standgehalten und sind abgebrochen.  Foto: te

Ein gutes Jahr für Mirabellen
Die gelben Früchte pfl astern zurzeit die Wege im Baumpark

Zum mittlerweile achten Mal 
läuft die Oldtimerrallye „Main-
Taunus Klassik“. Wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt, führt 
die nostalgische Fahrt am Sonn-
tag, 12. September, von den 
Mainwiesen in Hattersheim-Ok-
riftel zur „Klassik Garage Kron-
berg“ in Niederhöchstadt. 

Der Erlös fl ießt in einen Schul-
neubau in Afrika, das von der 
Kelkheimer Stiftung „Tools for 
Life“ unterstützt wird. Start ist 
um 10 Uhr an den Mainwiesen. 
Unterwegs werden diverse Auf-
gaben gestellt. Die Mittagspause 
ist in der Event-Location „Percu-
ma“ in Eppstein geplant. Die Ver-
anstalter rechnen mit rund 120 
Teilnehmern, die auf den 130 Ki-
lometer langen Kurs gehen. 

Die Tour sei eine „Traditions-
fahrt in doppeltem Sinn“, meint 
Michael Cyriax. Zum einen stün-
den alte Autos im Vordergrund, 
zum anderen sei das Ereignis 
selbst schon eine kleine Traditi-
on im MTK-Kalender. Es sei nicht 
nur für die Teilnehmer, sondern 
auch für die Besucher an den Hal-
tepunkten ein Erlebnis, zudem 
werde mit der Tour Gutes getan. 

Dieses Jahr lädt die Main-Tau-
nus-Stiftung wieder zur Oldti-
merrallye „Main-Taunus-Klas-
sik“ ein.  Foto: Engelter

 130 Kilometer durch 
den Landkreis 
Achte Oldtimerrallye „Main-Taunus Klassik“

Unterstützt wird die Rallye von 
der Taunus-Sparkasse, von „Per-
cuma“, von der „Klassik Garage 
Kronberg“, der Stadt Hattersheim 
und einigen weiteren Sponsoren. 

In den vergangenen Jahren 
wurde mit dem Erlös der Rallye die 
Arbeit der „Main-Taunus-Stiftung 
– Hilfe für Menschen“ unterstützt. 
In diesem Jahr ist ausnahmswei-
se ein anderer Verwendungs-
zweck vorgesehen: Die Einnah-
men fl ießen in das Kreisprojekt 
„1.000 Schulen“ in Kooperation 
mit „Tools for Life“. Gemeinsam 
mit Projektpartnern errichtet die 
Kelkheimer Stiftung einen Schul-
neubau im Senegal.  red

Herbstprogramm 
muss entfallen

Neuer offener Treff

Der Kulturkreis Sulzbach 
gibt in diesem Jahr kein Herbst-
programm heraus.

Wie der Verein mitteilt, ist 
wegen der Corona-Pandemie 
derzeit noch nicht abzuse-
hen, ob im Herbst die Durch-
führung von Kursen problem-
los ablaufen kann. Außerdem 
ist im Detail nicht klar, wel-
che Vorkehrungen bis dahin 
getroffen werden müssen. 
Daher wird es kein Herbst-
Programm des Kulturkreises 
geben.  red

An drei Freitagen veranstal-
tet der katholische Kindergar-
ten einen offenen Treff zum 
Start ins Wochenende.

Die Termine sind am 10. und 
24. September sowie am 15. 
Oktober, jeweils von 16 Uhr bis 
17.30 Uhr. Mitgebracht werden 
sollten ein kleines Picknick, wet-
tergerechte Kleidung und gerne 
auch Nachbarn oder Freunde 
mit Kindern. Weitere Informa-
tionen gibt es per E-Mail an fi z-
sulzbach@marien-katharina.de . 
Die Aufsichtspfl icht während der 
Veranstaltung liegt bei den El-
tern.  red

http://www.autohaus-schwalbach.de
mailto:info@moebel-sachs.de
http://www.jugendmusikschule1976.de
http://www.musikschule-taunus.de
mailto:info@musikschule-taunus.de
http://www.polsterei-dekoration.de
mailto:dirk.kattendick@selectedtravel.de
http://www.selectedtravel.de
http://www.komm-reisen.de
http://www.mmook.de
mailto:schreinerei_zimmermann@yahoo.de
http://www.schuhmacherei-sulzbach.de
mailto:info@taunus-lingua.de
mailto:joachim.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:info@christ-wagner.com
http://www.christ-wagner.com
mailto:alfons-steier@gmx.de
http://www.optik-knauer.de
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:Farben-Wandel@t-online.de
mailto:cheikhi@hotmail.de
http://www.adler-immobilien.de
mailto:info@camiko-immo.de
http://www.csimakler.de
mailto:info@guk-immo.de
http://www.immobilien-machen-freude.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
http://www.kuhfuss.de
http://www.bht-eschborn.de
mailto:info@gasheizung24.de
http://www.MMook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:z-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:z-sulzbach@marien-katharina.de
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GRABITSCH KG
Bedachungs-Fachgeschäft

 

 
 

Das Produkt-Angebot reicht von 
Flach- und Steildacheindeckungen 
über Außenwand und Kaminver-
kleidungen bis zum Dachfenster-
Einbau und Isolierungen. Andreas 
und Kerstin Grabitsch und ihr 
Mitarbeiterteam sind fachlich top- 
fit, immer auf dem neusten Stand 
verfügbarer Technik und beraten 
vor allem ihre zahlreichen Privat-
kunden, denen beim Hausbau 
zum Beispiel nicht immer klar 
ist, welche Stilrichtung sie beim 
Dach ihres neuen Wunschhauses 
bevorzugen sollen.

seit über
135 Jahren

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts. ·  06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de · E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Klaus Krieger & Marcel Mann GbR
Wir sind ein Ausbildungsbetrieb

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen

Schreinerei

Bauen, Bauen, 
renovieren, einrichtenrenovieren, einrichten

–  ANZEIGEN ––  ANZEIGEN –

Es empfi ehlt sich aber beim Ein-
satz des Baustoffes auf die rich-
tigen Produkte zurückzugreifen, 
damit zu Hause sowohl die eige-
ne Gesundheit als auch die Um-
welt geschont werden. 

Hilfestellung geben dabei ent-
sprechende Ökolabel wie das 
„EMICODE-EC-1-Siegel“. An-

hand des „EMICODE“-Siegels 
lässt sich erkennen, ob Baustof-
fe wohngesund sind. Das Siegel 
zeichnet weltweit nur emissions-
ärmste Verlegewerkstoffe wie 
Klebstoffe und Silikonproduk-
te aus. Strenge Kontrollen un-
abhängiger Prüfi nstitute stellen 
das Qualitätsurteil sicher. pr

 Mit der Zeit müssen Fugen im 
Bad, in der Küche oder an Fen-
stern neu verschlossen werden, 
damit kein Wasser eindringen 
kann. Sei es wegen Abnutzung 
oder aufgrund Schimmelbefalls. 

Gerne wird auf Silikon als 
Dichtungsstoff zurückgegriffen. 

Mit einer Kartuschenpistole aufgetragen, schützt Silikon dank pilzhemmender Stoffe vor Schim-
melbefall im feucht-warmen Klima in Badezimmern und Küchen.  Foto: Mikhmel/123rf.com

Silikon macht die Fugen dicht
Vielseitiges Material sieht gut aus und hilft gegen Schimmel

Was tun mit der eigenen 
Immobilie im Alter? Was tun 
mit der vielleicht ans Herz ge-
wachsenen Mietwohnung, in 
der man schon so lange lebt? 
Immer mehr Menschen im 
fortgeschrittenen Alter müs-
sen sich mit solchen oder ähn-
lichen Fragen beschäftigen.

 „Wir neigen alle dazu, uns für 
jugendlicher zu halten, als wir in 
Wirklichkeit sind. Aber irgend-
wann holt uns dann doch die 
Wahrheit ein“, sagt der Vorsit-
zende des Deutschen Energie-
berater-Netzwerks DEN, Her-
mann Dannecker. Er hat sein 
über lange Jahre bewohntes 
großes Haus eingetauscht gegen 
ein deutlich kleineres Nachbar-
gebäude, welches er nun zu-
sammen mit seiner Frau al-
tersgerecht und weitestgehend 
barrierefrei gestaltet hat. In sei-
nem ehemaligen Haus wohnt 
jetzt eine seiner Töchter mit 
ihrer Familie. „Wir haben bei 
diesem Haustausch natürlich 
auch gleich Nägel mit Köpfen 
gemacht“, sagt der Ingenieur. 
Sein neues, bislang energetisch 
nicht saniertes Zuhause bekam 
eine 26 Zentimeter starke Au-
ßendämmung. Auf dem Dach 
arbeitet jetzt eine Photovoltai-
kanlage und versorgt unter an-
derem die neu installierte Luft-
Wärmepumpe mit Strom. 

Es gebe zahlreiche Möglich-
keiten, die eigene Situation und 
die eigene Zukunft zu überden-
ken und zu gestalten, meint 
Hermann Dannecker. Eventuell 
werden Umbauten nötig. Hier 
sollte man kompetente Fach-
leute zu Rate ziehen, etwa Ar-
chitekten und Energieberater, 
wie man sie im DEN fi ndet. Der 
Umbau einer Immobilie biete 
gleichzeitig auch die Chance, 
sie energetisch auf den neues-
ten Stand zu bringen. pr

Altersgerecht 
wohnen

Spielerisch Klavier lernen. Der neue „Klavier-
schnupperkiste“-Kurs der Musikschule Taunus für Sechs- bis Acht-
jährige beginnt am 1. September. Er findet immer mittwochs von 
15.15 Uhr bis 16 Uhr in Niederhöchstadt statt. Die Kinder erkunden 
das Klavier und entwickeln ein Gefühl für Takt, Rhythmus und Me-
trum. Die monatliche Rate für den Kurs, der am 23. Februar 2022 
endet, beträgt 32,30 Euro. Anmeldeformulare und weitere Informa-
tionen gibt es im Sekretariat der Musikschule Taunus oder unter 
musikschule-taunus.de im Internet. Foto: Koonsiri/stock.adobe.com

Die SPD-Bundestagskandida-
tin Dr. Ilja-Kristin Seewald lädt 
am heutigen Freitag zu einer 
Online-Diskussion zum Thema 
„künstliche Intelligenz“ ein.

Die Veranstaltung fi ndet 
ab 18 Uhr live im „Digitalen 
Wohnzimmer“ auf dem You-
tube-Kanal des SPD-Bezirks 
Hessen statt. Künstliche Intel-
ligenz (KI) und Digitalisierung 
sind in aller Munde. Viele be-
jubeln sie und setzen große 
Hoffnungen in die damit ver-
bundene Optimierung der Ar-
beitsprozesse. „An KI kommt 
keiner vorbei“, erklärt Ilja-Kri-
stin Seewald ihre Motivation 
für die Online-Veranstaltung. 
„Gerade in meinem Wahlkreis, 
insbesondere in Eschborn und 
Schwalbach, sind sehr viele 
Unternehmen und deren Zen-

Der Fotowettbewerb „Blü-
hende Gärten“ geht in die letz-
te Runde. Mit dem Wettbewerb 
möchte der „Regionalverband 
FrankfurtRheinMain“ auf die 
Herausforderungen durch den 
Klimawandel sowie der zu-
rückgehenden Insektenbestän-
de aufmerksam machen. 

Er soll dazu beitragen, selbst 
mit kreativen Ideen aktiv zu 
werden. So können Privatper-
sonen und Kommunen im Ge-
biet des Regionalverbandes mit 
Fotos von klimaangepassten 
und nektarreichen Pfl anzen 
im eigenen Garten, einem be-
grünten Balkon oder insekten-
freundlichen und nachhaltigen 
öffentlichen Grünfl ächen ein 
Zeichen für Insektenschutz und 
Klimaanpassung setzen. 

Rouven Kötter (SPD), Erster 
Beigeordneter des Regionalver-
bandes, sagt: „Nicht nur ein gro-
ßer Garten oder eine öffentliche 
Grünfl äche, sondern auch der 
kleinste Balkon und die Begrü-
nung des Fensterbretts können 
ihren Beitrag zu mehr Artenviel-

tralen angesiedelt, die sich mit 
der Thematik auf vielfache 
Weise befassen müssen.“ Doch 
als Sozialdemokratin inte-
ressiere sie, welche Verände-
rungen auf die Beschäftigten 
zukommen und wie man sie 
dabei begleiten und unterstüt-
zen kann.

Fragen, mit denen sich See-
walds Gäste Dr. Detlef Gerst 
und die Dipl.-Kauffrau Tanja 
Jacquermin täglich beschäfti-
gen: Detlef Gerst leitet in der 
IG Metall den Bereich „Zukunft 
der Arbeit“. Tanja Jacquermin 
ist Dozentin und Fachreferen-
tin an der Frankfurter „Univer-
stity of Labour“ und berichtet 
vor allem über die Folgen für 
Berufsbilder, Qualifi kation und 
Ausbildung. Durch die Veran-
staltung führt die Journalistin 
Dr. Claudia Ludwig.  red

falt und Ressourcenschutz in 
unserer Region beitragen. Zei-
gen Sie uns, wie Sie auch mit 
wenig Platz jede Menge Grün in 
Ihre Umgebung bringen!“

Bis Dienstag, 31. August, ist 
die Teilnahme noch möglich. 
Ein bis drei Fotos und eine 
kurze Beschreibung können je-
weils in den Kategorien Garten 
(Vorgarten, Kleingärten, Ge-
meinschaftsgärten), Balkone 
(inklusive Terrasse, Hof-, Fas-
saden- und Dachbegrünung, 
Fenster) und kommunale Grün-
fl ächen auf dem Klima-Energie-
Portal des Regionalverbandes 
eingereicht werden. Es sind 
Preise in einem Gesamtwert 
von über 1.000 Euro zu gewin-
nen. Darüber hinaus werden 
die Gewinner-Beiträge in den 
Medien des Regionalverbandes 
veröffentlicht.

Weitere Informationen zum 
Fotowettbewerb „Blühende 
Gärten“ sowie das Anmeldefor-
mular zum Mitmachen und die 
Teilnahmebedingungen gibt 
es unter klimaenergie-frm.de/
fotos im Internet.  red

Diskussion über 
künstliche Intelligenz

Bilder bunter Vielfalt

Expertengespräch mit Dr. Ilja-Kristin Seewald

Auch der kleinste Balkon kann Insekten helfen. Foto: Regionalverband

Wettbewerb läuft noch bis zum 31. August

http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
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Herren 65 siegen
Mit einem klaren 6:0-Sieg 

gegen den UTHC Usingen star-
teten die Herren 65 I in die 
zweite Runde der Medenspiele. 
Auch nach der Sommerpause 
haben die Senioren ihren Spiel-
rhythmus in der Bezirksoberli-
ga sehr schnell wiedergefunden 
und dem Gast aus dem Hinter-
taunus keine Chance auf einen 
Matchgewinn gelassen. Nach 
den Einzeln führte der TVST 
schon mit 4:0. Mit einem halb-
en Ass als letzten Punkt sicherte 
Eckhard Finke den klaren Vor-
sprung. Auch Andreas Moldan, 
Klaus Wenzel und Rüdiger Wolf 
gewann ihre Spiele. Die Dop-
pel Finke/Wenzel und Wolf/
Moldan gestalteten ihre Spiel-
züge erfolgreich und erhöhten 
zum 6:0-Gesamtsieg. Nach dem 
vierten Sieg in Folge können 
die Herren 65 den Aufstieg in 
die Gruppenliga schon mal ins 
Auge fassen.  Gerhard Schöffel

Turnier in Sulzbach
Bei der achten Aufl age des 

Leistungsklassen-Turniers des 
TV Sulzbach um dem Taunus-
Residenzen Cup (vorher MTZ-
Cup) gab es mit 111 Meldungen 
(82 im Vorjahr) einen neuen 
Teilnehmerrekord. Zehn Ak-
teure aus Sulzbach und 30 aus 
dem heimischen Kreis stellten 
sich an drei Tragen der spiel-
starken Konkurrenz in sieben 
Altersklassen. Jeder Teilneh-
mer durfte mindestens zwei 
Spiele absolvieren, da im K.o.-
System mit Nebenrunde gespie-
lt wurde. 

Dass der TV Sulzbach als Aus-
tragungsort eines LK-Turniers 
immer beliebter wird, zeigt die 
stolze Rekordzahl von 111 Teil-
nehmern, die sogar aus Rhein-
land-Pfalz und Baden-Württ-
emberg anreisten. Ausgetragen 
wurde die Konkurrenzen bei 
den Damen in den Altersklassen 
30, 40 und 50, bei den Herren 
40, 50, 60 und 65. So gab es ein 
32-Feld bei den Damen 50 und 
zwei 16-Felder bei den Herren 
60 und 65.

Bei den Damen 50 starteten 
vom TV Sulzbach die Meden-
spielerinnen Doris Finke, Sven-
ja Gattung, Gaby McCormack, 
Christa Janisch und Gisela Küm-
mel, die als einzige ins Viertel-
fi nale vordrang, sich aber beim 
Einzug ins Halbfi nale der Titel-
verteidigerin Sigrid Jakobi beu-
gen musste. Bei den Herren 65 
erreichte der Sulzbacher Eck-
hard Finke das Halbfi nale, Ver-
einskamerad Klaus Wenzel das 
Viertelfi nale. Ebenfalls das Vier-
telfi nale erkämpfte sich Rüdiger 
Wolf bei den Herren 60. 

- Abteilung Leichtathletik - 

Viele Medaillen
Mit einer derartig medaillen-

trächtigen Ausbeute kehrten 
Athletinnen der LG BSN schon 
lange nicht mehr von Hessen-
meisterschaften zurück. 

Emelie Kastl (W 15), Theodo-
ra Bijelic (W14), Neela Szango-
lies (W14) - 3 Starterinnen – 4 
Medaillen: 1x Gold, 1mal Silber 
und 2x Bronze. Und dazu: Eme-
lie (100/300 Meter) und Neela 
(100 Meter) liefen in jedem ihrer 
jeweils 3 Läufe Persönliche Best-
zeit (PB). Bei einer Meisterschaft 
nicht alltäglich.

Und so sieht nun die Bilanz der 
Hessischen U 16-Titelkampfe am 
20./21.8.2021 in Frankfurt im 
Einzelnen aus. Emelie Kastl, ei-
gentlich 300m-Spezialistin, holte 
sich mit 12,67 Sekunden nicht 
ganz erwartet den 100m-Hes-
sentitel in der W 15 Kategorie. 
Über 300 Meter musste sie sich 
dann nur der überragenden Jana 
Becker aus Wettenberg geschla-

den die dritte Stufe des Podiums 
zu erklimmen.Den Medaillenrei-
gen komplettierte Theodora Bijelic, 
die mit 5,04 Meter im Weitsprung 
Bronze in der W 14 Altersklasse ge-
wann.   Frerk Meyer

Kreissportfest in Neuenhain
Am 10.7.2021 wurde auch das 

MTK-Kreissportfest, das auf der 
Sportanlage am Neuenhainer 
Sauerborn ausgetragen wurde, 
ein großer Erfolg. Die LG BSN 
war mit rd. 50 Teilnehmern er-
neut gut vertreten. Sehr erfreu-
lich, dass nach den langen Mo-
naten des Trainingsstillstandes 
viele Neue den Weg in die LG 
BSN gefunden haben und nun 
teilweise ihre ersten Wettkämp-
fe überhaupt hatten. 

Und auch die Leistungsbi-
lanz der LG- WettkämpferInnen 
kann sich sehen lassen. Höhe-
punkt war der neue Vereinsre-
kord von Theodora Bijelic (W 
14), die bei ihrem Sieg im Weit-
sprung erst nach 5,15 Metern 
in der Grube landete und sich 
damit an die Spitze der ewigen 
Vereinsbestenliste ihrer Alters-
klasse setzte.

Insgesamt konnten LG Athle-
tInnen 12mal die oberste Stufe 
des Siegespodestes erklimmen: 
neben Theodora noch Amelie 
Wiedemann (W10/800 Meter), 
Elisabeth Henninger (W11/800 
Meter), Nicolas Rom (M11/800 
Meter), Julian Bönnen (M12/75 
Meter), Max Sedelmeier (M12/
Kugel), Bruno Heisig (M13/
Hoch), Zoe Börner (W15/300 
Meter), Emelie Kastl (U18/200 
Meter) sowie Stefano Butifar 
(Männer/100 u. 200 Meter). 
10mal Silber und 9mal Bronze 
waren die weiteren Podiums-
plätze. Dazu kamen 12 (undank-
bare) vierte Plätze, 3mal Rang 
5, jeweils 8mal Plätze 6 und 7 
sowie 4mal Rang 8. Das waren 
die Endkampfplätze. Darüber hi-
naus gab es noch zahlreiche wei-
tere Platzierungen. Die Senioren 
steuerten zusätzlich 11 Siege 
und 1 zweiten Platz bei – Nico-
le Strenkert sowie Franziska Zir-
nig mit jeweils 3 ersten Plätzen 
waren dabei die erfolgreichsten. 

Unter den „Mehrfach-Gutplat-
zierten“ verdient Neela Szan-
golies (W13) besondere Er-
wähnung. Sie wurde nicht nur 
Zweite im 75 Meter-Lauf ihrer 
Altersklasse, sondern holte die-
selbe Platzierung auch über 100 
Meter bei den ein Jahr älteren 
Mädchen (W14), wobei sie ihren 
Zeitlauf sogar gewann. Und wer 
weiß, wie es ausgegangen wäre, 
wenn Neela mit der Gesamtsie-
gerin, die in einem anderen Lauf 
nur 1/100 Sekunden schneller 
war, in demselben Lauf „Bord-
an-Bord“ gekämpft hätte. Neelas 
Zeit von 13,37 Sekunden bedeu-
tet sogar Platz 5 in der ewigen 
Vereinsbestenliste dieser Al-
tersklasse. Sehr gut in der Brei-

te auch Julia Simedrea (W10). 
Auch wenn es für einen Sieg 
nicht ganz reichte, aber zwei 2. 
Plätze (50 Meter/Weit) und je-
weils ein dritter (800 Meter) und 
vierter Platz (Schlagball) zeigen 
eine große Vielseitigkeit. Hätte 
es eine Mehrkampfwertung ge-
geben, wäre Julia vermutlich 
ganz vorne gewesen.

Noch viele Namen und Leis-
tungen hätten eine Erwähnung 
an dieser Stelle verdient. Aber 
aus Platzgründen können nicht 
alle Resultate aufgelistet wer-
den. Bei weiterem Interesse gibt 
es aber viele Einzelheiten auf der 
Homepage der LG BSN zu erfah-
ren  - schauen Sie doch dem-
nächst mal rein: https://www.
lg-bsn.de.  Ferk Meyer

Zweimal Silber bei den 
Süddeutschen

Zwei Vizemeisterschaften gab 
es für die LG BSN bei den Süd-
deutschen Meisterschaften der 
U16/U23 am 14./15.8.2021 in 
Frankfurt. Hinter der mit 40,78 
Sekunden siegenden Isabell 
Frank (TS Göppingen) stürmte 
Emelie Kastl (W 15) nicht nur 
zur neuen PB, sondern auch zu 
neuem Kreisrekord über 300 
Meter – glatte 41,00 Sekunden 
lautet nun die neue Bestmarke.

5,32 Meter - das ist die Weite, 
die Theodora Bijelic (W 14) den 
silbernen Rang  im Weitsprung 
einbrachte. Damit verbesserte 
sie ihren eigenen Vereinsrekord 
noch einmal erheblich. Und 
das, obwohl ihr der Wind in der 
Grube mit -1,4 entgegenblies. 
Eine wirklich herausragende 
Leistung. Welche Rolle der stän-
dig drehende Wind spielte, ver-
deutlicht der Windwert der 
Goldmedaillengewinnerin. Bei 
ihrem Siegessprung von 5,45 
Meter profi tierte Louisa Grauel 
(TV Gelnhausen) von einem Rü-
ckenwind(!) von +0,5m/Sek. 

Tara Heurung (U20) muss-
te nicht nur gegen die Mitstrei-
terinnen ihrer eigentlichen Al-
terskategorie, sondern auch 
noch gegen bis zu 3 Jahre äl-
tere Frauen antreten. Auf süd-
deutscher Ebene fi nden nämlich 
keine U 20-Meisterschaften, son-
dern nur U 23-Titelkämpfe statt. 
Dort schlug sich Tara hervorra-
gend. Über 200 Meter blieb sie 
mit 25,99 Sekunden zum zwei-
ten Mal unter der 23-Sekunden-
Marke und belegte als Siegerin 
ihres Zeitlaufs insgesamt einen 
glänzenden 5. Platz. 

Unter dem Strich war Trainer 
Christian Müller mit seinen 3 
Schützlingen und deren Erfol-
gen natürlich hochzufrieden, wie 
auch der mitgereiste Anhang. 2x 
Silber, 1mal Rang 5 – eine derar-
tige Ausbeute hat es im Schüler– 
und Jugendbereich lange nicht 
mehr für die LG BSN bei den 
Regionalen Süddeutschen Titel-
kämpfen gegeben.  Ferk Meyer

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Verlags-/Vertriebsmitarbeiter  
(m/w/d, 20 Std./Woche) 

als Elternzeitvertretung befristet auf zwei Jahre.

Aufgabenprofil 

 
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns 
bitte Ihre Unterlagen (PDF-Gesamtdatei) bis 13.09. 2021 an: 
sekretariat@wochenschau-verlag.de

WOCHEN 
SCHAU 
VERLAG ... ein Begriff für politische Bildung

Mitarbeiter (m/w/d)  
für Verkauf/Kunden- 
beratung in unserem 
Baustoff-Fachhandel 

gesucht

Moos & Söhne GmbH & Co. KG

Ihr Partner mit der kompetenten 
Beratung

Kraftfahrer (m/w),

Lagerarbeiter (m/w)

Tel. 06196 / 50860

Ihr neuer Job ...
... gefunden  

   durch Werbung im

sucht

Servicekraft (w/m/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Aufgaben:
       • Servieren von Speisen und Getränken
       • Beratung der Gäste
       • Mise en Place Tätigkeiten,

d.h. Vor- und Nachbereitung und Umsetzung der Standards
       • Eindecken und Abräumen der Tische,

sowie Sicherstellung aller hygienischen Vorschriften

Wir erwarten:
       • Gute Sprachkenntnisse in Deutsch
       • Berufserfahrung im Service ist notwendig
       • Kommunikationsfähigkeit
       • Gepflegte, freundliche Erscheinung und serviceorientiertes Denken
       • Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität, Motivation
       • Teamarbeit
       • Berufsbildung von Vorteil, aber nicht unbedingt Voraussetzung –

durch entsprechende Berufserfahrung wettzumachen

1. Ihre Bewerbung schicken Sie an info@die-linde-sulzbach.de
2. oder Sie rufen an und machen einen Vorstellungstermin aus
3. 0 6196 / 5 618410 ab 14:00 Uhr

Außerdem suchen wir noch eine.en Küchenhilfe.helfer in Vollzeit oder Teilzeit.

STELLENANGEBOTE

Unfallfrei im MTK
Bewerbungen noch bis zum 13. September

Die Kreisverkehrswacht 
zeichnet wieder Autofahrer 
aus dem Main-Taunus-Kreis 
aus, die seit mehr als zehn 
Jahren unfallfrei auf den 
Straßen unterwegs sind. 

Kreisbeigeordneter Jo-
hannes Baron, Vorsitzender 
der Kreisverkehrswacht, ruft 
deshalb bewährte Kraftfahrer 
auf, sich zu bewerben: „Wir 
haben in der Region eine hohe 
Verkehrsdichte, da ist es be-
sonders wichtig, rücksichts-
voll und vorausschauend zu 
fahren.“ Geehrt werden die 
bewährten Kraftfahrer am 
Montag, 18. Oktober, im Land-
ratsamt. 

Die Bandbreite reicht von 
einer Bronze-Auszeichnung für 

zehn Jahre unfallfreies Fahren 
bis zum Goldenen Lorbeer-
blatt für 50 Jahre. Bedingung 
ist, dass die Fahrer nicht wegen 
einer Verletzung von Straßen-
verkehrsvorschriften gericht-
lich bestraft worden sind. Au-
ßerdem dürfen sie keinen 
Eintrag im Verkehrszentral-Re-
gister beim Kraftfahrtbundes-
amt haben. Ihnen darf auch zu 
keinem Zeitpunkt die Fahrer-
laubnis entzogen worden sein. 

Die Antragsunterlagen gibt 
es bei der Verkehrswacht per 
E-Mail an strassenverkehr@
mtk.org oder unter den Tele-
fonnummern 06192/201-1936 
und -1932. Die Bewerbungs-
frist endet am 13. September. 
Es wird ein Kostenbeitrag von 
20 Euro erhoben.  red

Die 14-jährige Theodora Bijelic sprang mit 5,32 Meter bei den 
süddeutschen Meisterschaften neuen Vereinsrekord.  Foto: LGBSN

Die Sulzbacher Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Taunus-Re-
sidenzen-Cups, der beim TVST ausgetragen wurde. Foto: Schöffel

Neela Szangolies sprintete 
über 100 Meter zur Bronze-
medaille.  Foto: LGBSN

gen geben (Jana ist immerhin 
Nr.1 in Deutschland über diese 
Strecke und dazu noch Deutsche 
Meisterin im Blockmehrkampf). 
Mit 40,84 Sekunden lief Emelie 
auf den Silberrang, blieb dabei 
erstmals unter 41 Sekunden und 
verbesserte noch ihren eigenen 
Kreisrekord. Sie liegt nun auf 
Platz 3 der aktuellen Deutschen-
Bestenliste und scheint gut ge-
rüstet für die Deutschen Meis-
terschaften zu sein, die Anfang 
September in Hannover stattfi n-
den werden

Recht überraschend gewann 
Neela Szangolies die Bronzeme-
daille im 100 Meter Lauf der W 14 
Kategorie. Überraschend auch des-
halb, weil Neela erst 13 Jahre alt 
ist, normalerweise nur 75 Meter 
läuft und daher hochstarten muss-
te. 3mal verbesserte sie ihre PB, um 
dann im Endlauf mit 13,13 Sekun-
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